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»Ich schwöre, Reichen und Armen ein gemeiner Mann 
zu sein. Ohne jeden Vorbehalt.«
Die grüne OB-Kandidatin Birgit Schäfer-Oelmayer übt schon mal den Ernstfall
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Das Feiern und die 
Schwüre sind vor-
bei. Das OB-Wahl-
kampfjahr hat be-
gonnen. Der König 

ist tot, es lebe der König. Aber wel-
cher? Ivo Gönner hat das Amt mit ei-
ner seltenen Gabe und Würde geprägt: 
Klarheit und Autorität in der Amtsfüh-
rung, persönliche Integrität, Unpar-
teilichkeit trotz Parteizugehörigkeit. 
Unideologisch und nur dem Bürger und 
dem Stadtwohl verpflichtet. Und nun? 
Rivoir, Schäfer-Oelmayer oder Czisch? 
Möge Ulm die Gönner’sche Benchmark 
aufnehmen und diesen Weg fortset-
zen!
Die Stadt braucht den OB, der Sach-
verstand, eine ruhige Hand, persön-
liche Glaubwürdigkeit und Unaufge-
regtheit hat. Der nicht populistisch, 
scharmützelorientiert und parteiin-
haltlich getrieben ist. Frei von Dünkel 
und Eitelkeit. Ein Verbinder der Stadt-
gesellschaft. Die Wahl ist nicht groß. 

gez. Jens Gehlert

IM NAMEN DES VOLKESVORSICHT ANSICHTSSACHE!
SCHLAGZEILEN, die wir diesen Monat gerne gelesen hätten … wähle weise, Ulm!

Konzept vereinfacht:  
Die Sedelhöfe bekommen nur drei Mieter
McDonald’s, Starbucks und auf 80 Prozent der Fläche: Primark – 
»mehr braucht es nicht! Elend viele charmante kleinen Geschäfte ha-
ben wir ja, es fehlen uns zur Steigerung der Attraktivität ins Unendliche 
nur noch wenige ganz arg böse Großfilialisten und die bekommen wir 
so«, erläutert City-Manager Henning Krone die neue Idee
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non praturion nonecto int magnit harum quata auda ex et alis 
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omni Ribusant. Perum acest, non praturion nonecto int magnit 
harum quata auda ex et alis adis nullenit etur, ommod esedio. 
Nam et odi omnis sus volecaerunt ipsandi occus dolorerae et 
et ipsam, eum dolupta tiaeperi voluptae plictat emporpor mo-
dis invel molum quam ipsaeri omniEst lam sape non reperu-
met lautae apistionsed eictia qui verepuda aut occum harum 
andiand elicidendis aperumentis mi, te prere officit invelec-
tiCesequia volupis saerrumque odit, omnist lition nus aut fu-
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et hictum eic tem arum ut facipit laborrum que dolores veles 
sit, con nobit qui ut quo vendeliquae expeditis excearum ips-
unt ut peritatqui aut et haruptae. Itati qui odit, quatus, ut opta 
doluptatius, quis adi utem.

»Schlimmer als das Theater im Gemeinderat kann 
das nicht werden!«
Gönner kommentiert gewohnt lakonisch die spontane wie einstimmige 
Entscheidung des Rates, ihn ungefragt auf Lebenszeit zum Nachfolger 
des 2018 scheidenden Andreas von Studnitz als Intendant des Theaters 
Ulm zu ernennen

Aque nimus dero doluptiorum, simpore mporibusant. Perum 
acest, non praturion nonecto int magnit harum quata auda ex et 
alis adis nullenit etur, ommod esedio. Nam et odi omnis sus vo-
lecaerunt ipsandi occus dolorerae et et ipsam, eum dolupta tiae-
peri voluptae plictat emporpor modis invel molum quam ipsae-
ri omniFugit platur? Qui cus reius, te nonsed quam corrum vel 
estorisi is pliquia none solorer iberum fugiame sit ipsa pre nos 
et parume aut et aliqui diate natur?

Andestet la doluptatios ius.
Xerspelibus mo dolorup taquosam anit repe vellentorit hitatium 
dolorio. Ecaes sitae. Nequost ruptatia inisEque odis

»Ich bin gar nicht unfähig, das ist ein ausgeklügelter Plan«
Stadthaus-Gastronom Christian Becker erläutert den extrem späten Einlass 
bei Carmina Burana und die Schwächen beim Bonsystem während des Fanta 
4-Konzerts: »Ich wollte nicht so viele Würstchen einkaufen und die wären sonst 
womöglich ausgegangen.«

Aque nimus dero doluptiorum, simpore mporibusant. Perum acest, non 

praturion nonecto int magnit harum quata auda ex et alis adis nullenit 
etur, ommod esedio. Nam et odi omnis sus volecaerunt ipsandi occus do-
lorerae et et ipsam, eum dolupta tiaeperi voluptae plictat emporpor mo-
dis invel molum quam ipsaeri omniFugit platur? Qui cus reius, te nonsed 
quam corrum vel estorisi is pliquia none solorer iberum fugiame sit ipsa 
pre nos et parume aut et aliqui diate natur?
Andestet la doluptatios ius.
Xerspelibus mo dolorup taquosam anit repe vellentorit hitatium dolorio. 
Ecaes sitae. Nequost ruptatia inis

ANZEIGE

Hafenbad 12 
89073 Ulm
Tel. 0731 1405255
www.wolfram-s.de

SUMMER-SALE

OTTO KERN OTTO KERN

TOP AUSWAHL

BIS 50 %
REDUZIERT

AB MITTE
AUGUST
MACHT‘S
DIR JOSI.
Dein Frühstück. DEIN Mittagessen.
UND ALLES, WAS DIR SCHMECKT.
VERLIEB‘ DICH JETZT GANZ NEU: IN JOSI.
NEu IN NEU-ULM.

NEU!
Im Brückenhaus

Neu-Ulm

www.josi.bayern
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So funktionieren die QR-Codes
Sie benötigen ein Internet-
fähiges Handy und einen 
QR-Code-Reader, also eine 
Software, welche die Codes 
abscannen und lesen kann. 
Diesen finden Sie zum Bei-
spiel gratis für das iPhone 
im Apple AppStore mit dem 
Stichwort »QR Code«. 
Starten Sie anschließend 

den Reader und fotografieren Sie den QR-Code. Auf Ih-
rem Handydisplay zeigt sich nun die für diesen QR-Code  
hinterlegte Website. Es fallen lediglich die Kosten für die 
Internetverbindung an. Es empfiehlt sich, diesen Dienst 
nur mit einer Internetflat zu nutzen. 

IMPRESSUM

SPAZZ im Abonnement – früher Bescheid wissen
12 Ausgaben (1 Jahr) 34 € (inkl. Porto und Versand). Bestellung 
per Fax, Brief oder Junil an: KSM Verlag, Schaffnerstr. 5, 89073 
Ulm,Fax: 0731 3783299, info@ksm-verlag.de

Titelbild //
Daniel M. Grafberger  

Für Gewinnspiele gilt: Preise können nicht in bar ausgezahlt werden und 
müssen ggf. im Verlag abgeholt werden. Die Teilnehmer sind damit einverstan-
den, dass ihr Name im Rahmen der Nachberichterstattung genannt wird. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

unterstützt den SpaZz. Vielen Dank dafür!

Er tropft, der Schweiß! Blut, Schweiß und Tränen 
fließen sprichwörtlich in Strömen diesen Sommer 
– und den geringsten Anteil daran hat die Hitze 
des Sommers (Juhu, endlich Sommer!). Die Tabea 
netzwerkt, was das Zeug hält und bereitet die er-
ste Ausgabe von »carus« vor. Die Julia hat als Pro-
jektleiterin mal wieder den Museumsführer pünkt-
lich zu den Sommerferien fertiggestellt. Der Stegi 
versuchte diesen SpaZz zeitlich so effizient als 
möglich zu produzieren, damit einer ordentlichen 
Feierei am Schwörmontag, der wie immer mit-
ten in der Produktion liegt, nichts im Wege stand. 
Der Jens und der Daniel versuchten dies so gut es 
geht möglich zu machen. Und tatsächlich, es hat 
geklappt. Ach, und trotz Hitze ist das Testerte-
am des Restaurantführers emsig dabei, Top und 
Flop zu eruieren – und aufgemerkt: Diese Ausgabe 
kommt mit ganz neuem Konzept! Dazu passt Ingo 
Bergmanns Frage, ob es weitere Ideen für kulina-
rische Specials gibt. Die Antwort des SpaZz: klar, 
jede Menge und reichlich!

 Daniel M. Grafberger

DER DANIEL
 TOP //  Ulmer Zelt 2015
 FLOP //  Es ist Sommer – Gute Laune! – Gibt 

keinen Flop!
DIE SARAH

 TOP //  Lichterserenade mit den »Donau-
freunden« auf der Schachtel und 
Nabada auf der »Schwaben« (vielen 
lieben Dank fürs Mitnehmen!)

 FLOP //  Im nebenstehenden Text nicht  
erwähnt zu werden ;-)

DIE TABEA
 TOP //   Quad-Erlebnisse
 FLOP //  Baustellen-Erlebnisse 

DIE JULIA 
 TOP //  Pretty little liars :D
 FLOP //  Theaterkarten für »Ein Sommer-

nachtstraum«
DER JENS

 TOP // Quad
 FLOP // Zu wenig Regen 

DER STEGI
 TOP // Sommer, Boot & Donau
 FLOP // Fiepende Elektronikgeräte.  

Nervtötend!

TOPS  & FLOPS  
 des vergangenen Monats

Der Daniel M.

Die Tabea

Die Julia

Die Sarah

Der Stegi

Der Jens

DER  ERKLÄRT SICH SELBST

Das Schaf hat diesen Monat 
Urlaub und wird seine Ent-
scheidung über eine mögliche 
OB-Kandidatur im Septem-
ber bekanntgeben

St. Martins Gänseessen am 11. November Eine schmackhafte deutsche Freilandgans für 4 Personen, mit 
Blaukraut, Maronen und Knödel. Außen knusprig, innen zart und saftig. Für EUR 95,00 (nur auf Vorbestellung).
Ente Gut, alles Gut vom 12.11. bis 29.11. Wählen Sie ihr Lieblingsgericht aus der Aktionskarte.

Restaurant Edwin.s im Golden Tulip Parkhotel Neu-Ulm    • Silcherstraße 40 • 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731 8011 739 • info@goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com • www.goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com

Anzeige-Spazz-Okt-DRUCK:AnzeigeSpazz  18.10.12  12:14  Seite 1

Aktionskarte im August: „Schnitzel Wochen“

Schnitzeltag: köstliche Schnitzel Variationen jeden Montag im August

Schnitzel Buffet: Samstag, 01. August ab 18.00 Uhr, EUR 29,80 p.P.

Sonntags-Brunch – ausschlafen und mit der Familie genießen: 
Jeden Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr, EUR 24,90 p.P.

Restaurant Edwin.s im Golden Tulip Parkhotel Neu-Ulm
Silcherstraße 40 · 89231 Neu-Ulm · Tel. 0731 8011 739
info@goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com · www.restaurant-edwins.de

Schnitzel – Genuss pur!

ANZEIGEANZEIGE

www.fernwaerme-ulm.de

ÖKOLOGISCHE ENERGIE FÜR GENERATIONEN.

ERNEUERBARE ENERGIEN.

MIT ÜBER 60 %
HABEN WIR DIE NASE VORN.

FUG_AZ_SPAZZ_0814_152x71mm_RZ.indd   1 01.09.14   08:55

Ulm  Hafenbad 12
www.wolfram-s.de

P 15 aktiv + fi t GmbH 
Petrusplatz 15
89231 Neu–Ulm
Tel. 0731 . 760 06
www.p15.de

* 5 € werden zugunsten der KINDERNOTHILFE gespendet

Jetzt teilnehmen: 4 Wochen 

Fitness- & Gesundheits -

training  nur  20 €*
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COMING SOON

16. SEPTEMBER 2015
4 x JÄHRLICH

WWW.CARUS-ART.DE
WWW.FACEBOOK.COM/CARUS.ART

AZ 2015-07 Carus SpaZz 2-1.indd   Alle Seiten 17.06.15   13:25
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» Der Centermanager  
des Blautal-Centers 
ist mein Nachbar«

Alexandru Gavriliu, Centermanager der Glacis-Galerie, im 
Gespräch über seinen Wechsel von den mürrischen Nordhessen 
zu den offeneren Neu-Ulmern, den Online-Handel und lustige 
Taschenbücher

Gesprächsführung // Jens Gehlert und Daniel M. Grafberger

Lichtbildner // Daniel M. Grafberger

DAS GROSSE SPAZZ-GESPRÄCHAriane Müller 
spielt gern Klavier,  
Theater und Wortspiele. 
Ihr Bruder Matthias macht 
gerne Fotos.

Senden Sie die richtige Lösung bis 15. August an 
verlosung@spazz-magazin.de
Vollständige Anschrift nicht vergessen!

Unter allen richtigen Einsendern verlosen wir 
3 x 2 Kinogutscheine für das Xinedome!

Herzlich willkommen 

zum Bilderrätsel im SpaZz. Die aktionslustige Ariane Mül-
ler präsentiert Ihnen jeden Monat eine Fotografie, in der 
etwas dargestellt ist, das es zu erraten gilt. Einen Hinweis 
zum Gesuchten finden Sie unter »Heute:« über dem Bild.
Und natürlich gibt es auch tolle Gewinne – handlich, prak-
tisch und emotional: Kinogutscheine!

AUFLÖSUNG DER LETZTEN AUSGABE
 
 
 
 
 
 
 
 

Drei Hollywood-Filme:  
Mission: Impossible, Ein Mann sieht rot, Herr der Ringe 
Nur fünf Lösungsversuche wurden eingereicht, nur einer war komplett 
richtig! Daher doppelte Kartenzahl für: Thomas Hallmann

HEUTE GESUCHT: 
Drei horny Rätsel in einem:  
Zwei Begriffe und eine Redewendung

Müllers WortspielplaZz

?

Im Haus nicht fündig geworden?
Die ECE ist ein Schwesterunternehmen des Ottover-
sands und ich unterstütze gerne meinen Arbeitgeber.
Welche Art von Shopping-Typ sind Sie?
Mittlerweile kann man sich gegen das Internet nicht 
mehr wehren. Sie haben Amazon erwähnt. Da kön-
nen Sie sich was aussuchen, als Geschenk einpacken 
lassen und eine Grußkarte dazu schreiben lassen. Sie 
können sogar Ihre Unterschrift einscannen lassen und 
die kommt auf die Karte. Ich praktiziere eine Symbio-
se aus Offline- und Online-Handel. Ich kaufe gerne im 
Center, in dem ich arbeite, Kleidung und Schuhe, aber 

SpaZz: Herr Gavriliu, Hand aufs Herz, wann haben Sie das 
letzte Mal bei Amazon eingekauft?
Alexandru Gavriliu: Bei Amazon nicht, aber bei otto.de 
habe ich mir einen Laptop gekauft.Foto // Matthias Müller

Alexandru Gavriliu // Centermanager der Glacis-Galerie

ANZEIGE
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www.guenzburger-weizen.de

Fruchtig-naturtrüb, mit 
60 % Weizenbieranteil und 
bestem Zitronensaft!

DAS WEIZEN 
MIT DEM 
SCHUSS 
GUTER LAUNE

neu

Sie sind aus Kassel hierhergekommen. Wie ist ihr erster 
Eindruck des Menschenschlags hier? 
Jede Stadt tickt anders. Die Nordhessen in Kassel sind 
zurückhaltender und sehr nüchtern. Aber wenn man 
die kriegt, wachsen die einem ans Herz. Hier in Ulm/
Neu-Ulm sind die Leute von Anfang an viel offener. 
Das finde ich sehr positiv: Von den eher mürrischen 
Nordhessen zu den offeneren Ulmern und Neu-Ulmern, 
das war sehr gut für mich. 
Kassel und Hamburg sind sehr große Städte, da ist Ulm/
Neu-Ulm eher Provinz …
Ulm und Neu-Ulm zusammen haben fast genau so viele 

Einwohner wie Kassel. In Kassel brauchen Sie zwei 
Stunden bis Frankfurt, man ist abgeschieden. In un-
serer Region kommen nicht nur Besucher aus Ulm oder 
Neu-Ulm, sondern aus dreißig oder vierzig Fahrminu-
ten Entfernung. Die Region ist hervorragend. Das meine 
ich auch privat. In Günzburg im Legoland oder in Iller-
tissen sind wir oft und in einer Stunde im Allgäu. Man 
hat hier eine hohe Verweilqualität mit der Donau und 
ist schnell in der Natur. Das hatte ich in Kassel so nicht. 
Da ist die Umgebung nicht so attraktiv, eher nüchtern. 
Gibt es regionale Unterschiede in Bezug auf die Einkaufs-
zentren? 
Erst mal ist die Namensgebung. Obwohl es zu einer Ket-
te gehört, heißen die nicht alle gleich, weil ein Einkaufs-
zentrum sich der Umgebung anpassen muss und will. 
Für viele Kunden und Besucher scheinen die Geschäfte 
immer die gleichen zu sein – H&M, Media-Markt, Saturn 
etc. Es gibt aber eine Vielzahl von Shops, die Inhaber-
betrieben sind bzw. die Franchisenehmer stammen aus 
der Region wie zum Beispiel Subway oder Segafredo. 
Das gibt dem Center einen individuellen Touch. 
Ihr Resümee der ersten dreieinhalb Monate?
Wir hatten eine sehr erfolgreiche Eröffnung, ein sehr 
gutes Ostergeschäft und der erste verkaufsoffene Sonn-
tag seit 25 Jahren in Neu-Ulm war unheimlich gut. Aber 
durch das warme Wetter, draußen 33 Grad, haben wir 
definitiv noch Luft nach oben. Man kann im Frühjahr 
oder Herbst eröffnen. Wir haben uns für eine Früh-
jahrseröffnung entschieden. Das bedeutet ein gutes 
März- und Ostergeschäft, aber danach eine kleine Er-
nüchterung über die Sommermonate. Bei der Herbster-

barte Geschäft einen viel besseren Umsatz oder mehr 
Kundenfrequenz hat. Manchmal ist die Filialleitung 
eines Geschäfts betriebsblind und ich agiere als Kun-
de. Manchmal ist es der Ladenbau, der nicht anspre-
chend ist, und gar nicht die Produkte. Oder das Licht 
zum Beispiel. Es gibt Lichtkonzepte, und man könnte 
ein Buch schreiben, wie man Licht richtig einsetzen 
kann, um Produkte richtig hervorzuheben. Schauen Sie 
mal bei Hollister, wie die das inszeniert haben. Jeden 
Abend ab 20 Uhr wird Parfum versprüht, damit das 
riecht, wenn Sie vorbeigehen. Drinnen ist es eher dun-
kel, die Produkte sehen Sie kaum und trotzdem kau-
fen Sie ohne Ende, weil Sie sich angezogen fühlen. Das 
ist die Herausforderung des stationären Handels. Sie 
müssen eine Verweilqualität schaffen, indem man die 
Ware inszeniert, ein Erlebnis schafft. Wenn einem das 
gelingt, hat der Online-Handel langfristig keine Chance.
Wie lange sind Sie jetzt hier vor Ort? 
Ich bin seit acht Monaten vor Ort, ich kam vier Monate 
vor der Eröffnung her. Ich habe die Endbauphase mit 
begleitet, durfte das Team einstellen und die Eröff-
nung vorbereiten. 
Sind Sie persönlich hier gut angekommen?
Ich wohne in Neu-Ulm im Wiley. Ich bin Impulskäufer 
auch beim Mieten einer Wohnung. Die erste, die ich ge-
sehen habe, habe ich genommen. Eine hervorragende 
Gegend, gegenüber ist die Kita und wir hatten Glück, 
gleich einen Platz zu bekommen. Eine tolle Gemein-
schaft dort, die wächst, fast wie eine große Familie. 

öffnung kommt schnell das Weihnachtsgeschäft und 
da machen viele 30 bis 40 Prozent des Ganzjahresge-
schäfts. Wir sind wie eine Innenstadt; hier können die 
Kunden und Besucher jedoch entspannt parken, alle 
Shops haben einheitliche Öffnungszeiten und die Kun-
den und Besucher werden beim Bummeln nicht nass. 
Sie haben im Vorgespräch gesagt, dass es mit dem Essen 
noch nicht so gut läuft. Wie geht man damit um?
Unsere Gastronomie ist ein Alleinstellungsmerkmal. 
Es gab in der Region in dieser Weise keinen einzigen 
Foodcourt. Den versuchen wir jetzt zu promoten. In 
intensiven Gesprächen mit den Gastro-Mietern. Wir 
versuchen nun, die Leute, die in unmittelbarer Nähe 
wohnen oder arbeiten, zu animieren, mittags bei uns 
zu essen. Da haben wir jetzt die Foodkarte entwickelt 
und 2.500 Stück an die unmittelbaren Anwohner, aber 
auch Büro-Mitarbeiter und im Rathaus verteilt. Mit der 
Karte bekommt man zehn Prozent Rabatt im Foodcourt.
Wenn wir heute einen Shop mieten wollten, könnten Sie 
uns einen bieten?
Ja, wir haben noch einige Geschäfte frei, sind aber in 
Verhandlung mit etlichen namhaften Anbietern, die 
ich noch nicht verraten kann. Auch das Interesse der 
Gastronomen an der Glacis-Galerie ist nach wie vor da. 

auch das eine oder andere online. Ich bin Papa, habe 
zwei Kinder und es ist manchmal einfacher, abends im 
Bett online einzukaufen. Auch mit meiner Frau, wenn 
es um gemeinsame Entscheidungen geht. 
Sie haben vorab erzählt, Sie seien den ganzen Tag in Ihrem 
Center unterwegs. Und wenn Sie ein schönes Hemd sehen …
… ich bin ein Impulskäufer. Ich beginne den Tag mit dem 
morgendlichen Centerrundgang um 9.30 Uhr, und er 
endet um 20.30 Uhr mit dem Abendrundgang. Manch-
mal sehe ich etwas, gehe schnell rein, probiere es und 
nehme es mit. Ich liebe es, in einem Einkaufscenter 
einzukaufen. Ich gebe einen Großteil meines Gehaltes 
hier aus – vor allem für Kleidung, Schuhe und Parfums. 
Sind Sie Parfumfan?
Ja! Im Douglas hier kann man immer wieder etwas 
Neues ausprobieren. In der Glacis-Galerie haben 64 
Prozent der Shops mit Kleidung und Mode zu tun. Da 
sollte man als Centermanager etwas von Mode ver-
stehen. Ich bin eine, der wenigen Personen, die wäh-
rend der Arbeitszeit einkaufen und es für die Arbeit 
nutzen können.
Als Marktforschung?
Genau! Was verkauft der Neue? Passt es oder passt es 
nicht? Was verkauft Zara gerade? Eine tolle Geschichte!
Geben Sie Ihren Geschäften auch Tipps? 
Professionelle Ratschläge schon, aber nur, wenn das 
Geschäft nicht so gut funktioniert. Man setzt sich mit 
dem Geschäftsführer des Shops zusammen, versucht 
zu sprechen, woran es hängt oder warum das benach-

 Mein Papa betreibt ein 
Hotel in Transsilvanien

  

Alexandru Gavriliu über seine Wurzeln
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Welche Branche fehlt Ihnen noch? 
Ein Spielwarengeschäft. Die Problematik ist, die brau-
chen sehr große Flächen und die haben wir derzeit 
nicht. 
Wie viele Kunden peilt man im Jahr bei fast 27.000 Qua-
dratmetern Fläche an? 
Die Frage ist schwierig zu beantworten. Viele Center 
haben viele Kunden, die durchschlendern, aber ihr Geld 
nicht ausgeben. Es ist also nicht die Frage der Anzahl 
der Kunden, sondern vielmehr der Bereitschaft, Geld 
auszugeben. Die werden wir erst mit Stammkunden 
haben und da brauchen wir noch Zeit. 
Wie dürfen wir uns das gesamtwirtschaftlich vorstellen? 
Bevor es die Glacis-Galerie gab, gab es eine Anzahl Geschäf-
ten, eine Anzahl Menschen X und die haben einen Betrag Y 
ausgegeben. Jetzt eröffnen Sie Ihre Mall, aber die Menge 
Menschen und Geld ist noch die gleiche. Gibt es folglich 
Leidtragende? 
Der Clou ist – das hat uns der Neu-Ulmer Citymanager 
Norman Roßberg bestätigt –, es kommen jetzt Leute 
nach Neu-Ulm, die früher nicht gekommen sind. An-
hand der Kennzeichen der Autos, wir machen regelmä-
ßig Kennzeichenanalysen, kann ich sagen, wir haben 
Autos, die bis zu vierzig Fahrminuten zurücklegen. Das 
andere ist der innerstädtische Wohnungsbau. Es wer-
den nebenan 292 Studentenwohnungen gebaut, von de-
nen 90 Prozent schon verkauft sind. Hier werden noch 
vier bis fünf Hochhäuser und ein Hotel entstehen. Wir 
reden von einem ganzen neuen Stadtteil. Die müssen 
irgendwo einkaufen.
Wie messen Sie Erfolg? Was ist Ihre Aufgabe als Center-
manager? 
Ich vergleiche das Einkaufszentrum gerne mit einem 
Hotel. Die Zimmer sind schon da, aber die Mieter kom-

Wenn Sie ein Gebäude wären, welches wären Sie? Wenn Sie nicht beruflich aktiv sind, machen Sie am liebsten …

Beschreiben Sie sich bitte in drei Worten:

Was auf der Welt wird völlig überschätzt?

Können Sie hassen?

Als Kind wollte ich werden …

Ohne die folgende Lektüre geht es nicht …

Ihr Lieblingsort weltweit? Wohin wollen Sie noch unbedingt?

Welche verborgenen Talente haben Sie?

men nicht für eine Nacht, sondern für mehrere Jahre. 
Ich bin zwar Chef des Hauses, aber ich möchte und ich 
muss mit allen Shops zusammenarbeiten. Ich verst-
ehe ein bisschen was von jeder Branche – Unterhal-
tung, Dienstleistung, Reisen, Apotheke, Gesundheit, 
Textil oder Gastronomie –, aber ins Detail komme ich 
nur mit Hilfe des Know-hows der Mieter. Deswegen ha-
ben wir Arbeitskreise. Sei es Gastronomie, Mode oder 
Weihnachten. In diese Arbeitskreise bringen die Mie-
ter immer wieder Ideen ein. Große Ketten wie H&M 
oder Zara haben unheimlich viel Know-how. Mein Ar-
beitgeber, die ECE, betreibt 198 Center in 16 Ländern. 
Wir haben auch ein unheimliches Know-how, und das 
nur einen Mausklick entfernt. Wir haben eine Cloud, 
in der wir die Marketingideen der Center archivieren 
– erfolgreich oder nicht. Da kann man anhand von Prä-
zedenzfällen aus Fehlern lernen. Meine Aufgabe ist es, 
eine Symbiose aus dem Know-how der Mieter und der 
ECE sowie den lokalen Gegebenheiten zu schaffen. Dazu 
wollen wir Events schaffen, die vielleicht nicht den rie-
sigen Umsatz bringen, aber die Kunden binden. Für die 
Nachbarn kann man zum Beispiel an einem Sonntag – 
da haben die Geschäfte zu – für 400 oder 500 Leuten 
eine Fahrradtour organisieren. 
Welche Fähigkeiten bringt man als Mensch dafür mit? 
Ich bin in einem Restaurant aufgewachsen. Mein Papa 
betreibt seit dreißig Jahren ein Hotel mit kleinem Re-
staurant in Transsilvanien. Da bin ich aufgewachsen 
und von klein auf mit Menschen in Kontakt gekommen. 
Vor der ECE habe ich in der Schweiz und in Osteuropa im 
Hotelmanagement gearbeitet. Kommunikation ist das 
eine, aber man muss die Menschen mögen. Man muss 
offen für alles sein. Strukturiert mit der Fähigkeit, zu 
improvisieren und schnell zu reagieren. Im schlimm-
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den soll – zwei oder drei Mal pro Woche. Sonst sind die 
Fans irgendwann genervt. 
Sind Aktionen geplant? Gutscheine bei Facebook oder so 
etwas? 
Ja, aber es ist die Frage, ob Sie damit eine Emotion schaf-
fen können. Emotionen schafft zum Beispiel ein Heirats-
antrag im Center. Das bringt mehr Likes als andere Sa-
chen. Oder man gibt den Shops eine Identifikation und 
postet ein Gesicht dazu, also wer ist die Filialleitung 
und wie sieht die Story dahinter aus. 
Sind Shoppingcenter heute noch zeitgemäß? Sind die jun-
gen Leute nicht eher gewohnt, online einzukaufen?
Ich würde das Gegenteil behaupten und sagen, dass vor 
allem heute das Einkaufscenter zeitgemäß ist. Weil die 
Leute sich hier wohlfühlen. Das Klima stimmt, es ist hell 
und es sind große Räumlichkeiten, breite Gänge und 
man kann ein Eis essen – muss aber nicht. Einfach rein-
kommen und Zeit verbringen. Wir haben kostenloses W-
LAN im Center, mit einem Klick und ohne Registrierung. 
Man darf verweilen, ohne zu konsumieren. Besser geht 
es gar nicht. Bei uns können Sie sich auf eine Bank set-
zen, den Laptop herausholen und im Internet surfen. Da 
kommt keiner und sagt, was machen Sie denn hier? Sie 
sitzen hier schon seit zwei Stunden, stehen Sie bitte auf 
und da kommt der nächste. Aber es reicht nicht mehr, 
ein Einkaufscenter zu bauen und die Türen aufzuma-
chen. In der heutigen Zeit ist es wichtig, ein Erlebnis-
einkaufen zu schaffen. Die Verweildauer zu steigern mit 
Events und Aktionen. Wir hatten eine Aktion mit natur-
wissenschaftlichen Experimenten zum sofort Auspro-
bieren. Eine sehr tolle Aktion, bei der wir 100 Kitas und 
Grundschulen eingeladen haben. Das schafft man nicht 
mit aufwendigen Auftritten von Weltstars, die viel Geld 
kosten, sondern mit kleinen Nachbarschaftsaktionen. 
Gibt es Branchen, die anders sind? Bücher werden stark 
im Internet verkauft …
Thalia eröffnet bei uns auf über 450 Quadratmetern, 
und wenn Bücher sich nicht mehr verkaufen würden, 
würden die den Vertrag nicht unterschreiben. Ich habe 
das Konzept gesehen, die haben Lounges, wo man ver-
weilen kann, mal ein Buch in die Hand nehmen und 
lesen kann. Die Konzepte müssen auch mit der Zeit 
gehen. Ein Buchladen muss heute die Verweilzone an-
ders schaffen als vor dreißig Jahren. Das haben viele 
geschafft und die, die es geschafft haben, sind erfolg-
reich. Ich lade Sie nachher noch auf ein Eis ein. Es gibt 
hier ganz leckeres Pistazieneis!
Was wird in nächster Zeit an Aktionen in der Glacis-Gale-
rie stattfinden?
Ich freue mich auf Weihnachten. Ich plane gerade die 
Weihnachtsdekoration. Draußen 30 Grad und ich freue 
mich auf Weihnachtsmann und Christkind. Wir freuen 
uns auf den Nikolaus, der durch das Center geht, und 
auf die nigelnagelneue Weihnachtsdekoration mit Ku-

Trotz Online-Handel // Alexandru Gavriliu hält Shoppingcenter für zeitgemäß

haben wir eigene Techniker, die sich um die Sicherheit 
kümmern, die schnell reagieren, wenn eine Rolltreppe 
stehen bleibt, die schnell helfen, wenn jemand die Park-
karte verloren hat. Das sind unsere eigenen Mitarbeiter. 
Es ist besser, ein eigenes Team zu haben, auch wenn es 
mehr Personalkosten bedeutet. Es ist unheimlich, wie 
toll das Stammkunden bindet. Denn nicht nur ich bin 
das Gesicht des Centers, sondern auch meine Jungs. 
Die laufen in Rot und sind immer da. Das ist doch toll, 
wenn die Kunden vielleicht in ein paar Jahren sagen, das 
ist doch der Jürgen, der hat mir geholfen als ich meine 
Parkkarte verloren habe oder bei dem kleinen Unfall 
auf dem Parkdeck. Das schafft man nur, wenn man ein 
bisschen mehr Geld in die Hand nimmt und die Mitar-
beiter an sich bindet.
Wie wichtig ist ein Medium wie Facebook für Sie? 
Das ist unheimlich wichtig, nicht nur zur Bewerbung. 
Man erreicht die Fans direkt. Aber für mich ist das 
Feedback das Wichtigste. Wir bekommen ein unheim-
lich gutes Feedback. Da kann man schnell agieren und 
reagieren auf die Kunden. 
Machen Sie das selbst oder eine Agentur?
Das könnte ich kaum stemmen, da arbeiten wir mit ei-
ner Facebook-Agentur, die uns berät. Wir machen zu-
sammen einen Contentpool, was wann gepostet wer-

sten Fall, mein Albtraum, gibt es einen Feueralarm, also 
die Evakuierung eines Centers. Tausende Menschen 
müssen Sie innerhalb von acht Minuten raus haben. 
Schon erlebt?
Ja, an meinem alten Standort. Es ist Gott sei Dank alles 
gut gelaufen. Wenn Sie tausende Kunden hier haben, 
passiert immer etwas, Positives wie Negatives. Klei-
ne Unfälle, aber auch ein Dankeschön oder eine Gratu-
lation für die Eröffnung. Kein Tag ist wie der andere. 
Was bringt Sie aus der Ruhe? 
Ich mag, wenn Menschen ausprobieren und dabei Fehler 
machen. Ich mag, wenn Mitarbeiter, die ich hier führen 
darf, neue Wege gehen und neue Vorschläge machen. 
Das Gegenteil mag ich nicht, wenn Leute einfach immer 
Nein sagen und sagen, das geht nicht. Bei mir geht »geht 
nicht« nicht. Sowohl privat wie beruflich. Ich mag Of-
fenheit und nehme es hin, wenn Fehler passieren, das 
ist nicht schlimm, daraus kann man lernen. 
Wie groß ist Ihr Team hier?
Zehn Leute inklusive mir. Es sind nicht nur die bei-
den Assistentinnen im Sekretariat, die mich auch beim 
Marketing unterstützen – ich bin sowohl Center- als 
auch Marketingmanager –, sondern auch das Facili-
ty-Management. Der Technikmanager ist auch mein 
Stellvertreter. Im Gegensatz zum Konkurrenzcenter 
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geln, die von der Decke hängen, abertausenden Lichtern 
und 87 Weihnachtsbäumen, die in unterschiedlichen 
Größen in der Ladenstraße stehen. Wir werden einen 
Weihnachtsmarkt haben. 
Die Idee mit der Radtour ist konkret?
Nein, die plane ich für 2016, sie ist aber noch nicht hun-
dert Prozent bestätigt. Wir müssen eine Genehmigung 
einholen, eine Route festlegen und so weiter. Aber das 
würde ich gerne machen. Vielleicht ein Fahrrad zum 
Verlosen, für Essen wird gesorgt und Pausen sind ein-
geplant – das ist mein Ziel. Im Herbst plane ich Mode-
schauen mit einer Vorher- und Nachher-Show. Da kön-
nen sich die Kunden neu stylen lassen. 
Für das Parken muss von der ersten Minute an bezahlen? 
Glücklich mit der Entscheidung?
Bei uns kostet die erste Stunde 50 Cent. Wir reden nicht 
im Vergleich zu Ulm, sondern zu Neu-Ulm. Es ist defi-
nitiv das günstigste Parkhaus weit und breit. Stellen 
Sie sich vor, wir hätten es nicht gemacht, dann hätten 
wir vielleicht zu viele Parker. Ich habe nichts dagegen, 
wenn Anwohner hier parken, nur wenn keine Kunden 
mehr parken können, finde ich das unfair. Für 5 Euro 
können Sie bei uns den gesamten Tag parken. Für alle, 
die noch in die Innenstadt rüber wollen. Das ist bei wei-
tem das günstigste Tagesangebot. 
Das Parkhaus hat sieben Tage die Woche 24 Stunden offen?
Sechs Tage, am Sonntag haben wir zu. 
Können Sie uns die Stärken und Schwächen des Blautal-
Centers nennen und gleichzeitig die Stärken und Schwä-
chen der Glacis-Galerie?
Ich kann Ihnen die Stärken und Schwächen der Gla-
cis-Galerie nennen. Die Stärken: Es ist ein sehr gelun-
genes Center, eine gelungene Architektur, es passt in 
das Stadtbild. Dann die Verweilqualität im Center. Wenn 
irgendwo eine Kugel Eis auf den Boden fällt, wird das in-
nerhalb von ein paar Minuten wieder aufgewischt; Sau-
berkeit, Helligkeit, wenn irgendwo eine Birne ausfällt, 
versuchen wir die gleich auszutauschen, Sicherheit, al-
les unter einem Dach, einheitliche Öffnungszeiten und 
bequem parken. Zu den Schwächen: Wir sind noch nicht 
ganz fertig und ein paar Geschäfte sind noch frei. Wir 
sind noch nicht da, wo wir hin wollen. Wir sind ein neu-
er Nachbar, neu in der Stadt und versuchen uns zu po-
sitionieren. Ich wünsche mir, dass die Leserinnen und 
Leser, die noch nicht bei uns waren, uns eine Chance 
geben, herkommen und sich das anschauen.
Der zweite Teil der Frage?
Ich kann sagen, dass der Centermanager vom Blautal-
Center mein Nachbar ist. Er wohnt im selben Haus über 
mir. Er ist ein super Typ, er ist verheiratet und hat ein 
Baby im Alter unseres Babys. Ich kenne ihn nur privat, 
ein toller Nachbar. Der bringt seinen Müll ordentlich 
weg und macht keinen Lärm. Unsere Kinder spielen 
sogar manchmal zusammen. Das ist die Wahrheit, das 

können Sie schreiben.
Es gibt einen Betreiber, einen Eigentümer des Gebäudes 
und dann die Läden. Können Sie das Konstrukt unseren 
Lesern kurz erläutern?
Die Firma ECE Projektmanagement GmbH & Co. KG, 
mein Arbeitgeber, ist der Betreiber der Immobilie. Wir 
wurden vom Investor, also vom Eigentümer der Immo-
bilie, langfristig beauftragt, diese Immobilie zu ma-
nagen. Wir sind der Ansprechpartner für Kunden, für 
die Jobs und alle anderen. Rein hypothetisch, wenn 
der Eigentümer wechseln würde, hätte das keine Aus-
wirkung, weder auf die Mieter noch auf die Besucher, 
denn wir sind weiterhin da, ich bin weiter der Center-
manager. Wir sind die Ansprechpartner, wir schicken 
die Mietrechnungen raus und ich diene als Ansprech-
partner für alle Belange des laufenden Betriebs. 
Wem gehört das Haus aktuell?
Das Haus gehört noch immer denjenigen, die das Pro-
jekt entwickelt haben: Procom Invest und OFB. 
Dann kommen wir zum gemütlicheren Teil des Interviews. 
Ist Ihnen Essen wichtig?
Ja, ich finde Essen gut. Der Vorteil eines Einkaufscen-
ters ist, du kannst jeden Tag etwas anderes essen. Aber 
ich muss zugeben, meine Frau gibt mir ab und zu etwas 
fertig Gekochtes von zu Hause mit. Im Einkaufscenter 
haben wir eine jedoch eine wirklich große Vielfalt.
Kochen Sie gerne?
Nein, meine Frau kocht immer für die Kinder. Ich habe 
es nie geschafft, außer mal Spiegeleier. Obwohl ich in 
einem Restaurant aufgewachsen bin. Ich verliere da 
schnell die Geduld.
Kann man Sie mit gutem Essen begeistern?
Definitiv! Ich liebe die mediterrane Küche.
Trinken Sie gerne Wein? Es gib auch aus Rumänien gute 
Weine …
Platz 10 in Europa! Ich habe Hotelmanagement in der 
Schweiz studiert und gelernt, dass Rumänien, mein Hei-
matland, in Bezug auf Weinqualität weltweit auf Platz 
10 ist. Außerdem kommt Peter Maffay aus derselben 
Stadt wie ich. Zurück zum Wein. Ich komme aus dem 

Hotelgewerbe und da muss man Weine kennenlernen. 
Lieber Wein als Bier.
Rot oder Weiß?
Immer weiß. Ich mag eher italienische Weine, aber auch 
aus Kalifornien und Osteuropa kommen gute Weine. 
Der Papa hat einen eigenen Weinbau, deswegen trin-
ken wir von dort immer ein bisschen mit. 
Ist Musik für Sie wichtig?
Ich finde Musik sehr wichtig. Musik hilft unheimlich 
beim Kaufen. Deswegen habe ich seit Kurzem Musik 
im Center. Ich habe früher Gitarre gespielt. Ich habe 
sie noch immer, aber im Keller. Mein Sohn lernt Klavier. 
Was hören Sie für Musik? Läuft im Büro nebenher Musik?
Ja, meine Damen im Sekretariat hören Musik. Ich bin 
mit Rockmusik, AC/DC und Iron Maiden, aufgewach-
sen. Ich hatte längere Haare und Ohrringe. Auch Guns 
N’ Roses gehört zu meinen Lieblingen.
Sind Sie auch Konzertgänger?
Ja, gar nicht so lange her, da war ich auf einem Rolling 
Stones-Konzert in Bukarest. Das war super. 
Oper?
Ich bin nie in einer Oper gewesen. Vielleicht ist das zu 
langweilig für mich. 
Waren Sie schon in der Nachbarschaft im Glacis-Park? Da 
sind immer freitagabends kleine Rock- und Popkonzerte …
Nein, das überrascht mich, eigentlich weiß ich alles, 
was hier passiert. 

 Tausende Menschen 
müssen Sie innerhalb 
von acht Minuten raus 
haben

  

Alexandru Gavriliu über seine Alptraum »Feueralarm«, das 

Schlimmste, was im Center passieren kann

Im Center ist Alexandru Gavriliu am liebsten // In der Ladenstraße kann man ihn häufig antreffen
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Lesen Sie viel? Haben Sie dazu Zeit?
Zeit für ein Buch sollte man ab und zu haben. Ich habe 
BWL studiert und das letzte Buch war »Die Schatten der 
Globalisierung« von Joseph Stiglitz. Er ist Wirtschafts-
Nobelpreisträger. 
Keine Romane?
Nein, im Gegenteil. Weil ich in einem Einkaufscenter ar-
beite, muss ich mich mit entsprechenden Themen befas-
sen, also Fachzeitschriften für Food, Textil und Service. 
Ist Sport auf der Tagesordnung?
Ich jogge. Gerne bei mir am Ludwigsfelder Baggersee 
oder in der kälteren Jahreszeit auf dem Laufband im 
P 15. Aber nur aufs Band, keine Geräte. Halbe Stunde 
maximal, duschen und wieder weg. Mehr um den Kopf 
klar zu bekommen und weniger um Masse abzubau-
en. Nach dem Joggen gehe ich schnell essen, und alles 
ist wieder drauf. 
Sonst Hobbys wie Briefmarkensammeln oder Topflappen-
häkeln? 
Ich bin Sammler von lustigen Taschenbüchern. Ich lese 
meinem Sohn ab und zu daraus Geschichten vor. Er liebt 
sie jetzt auch und meine Frau sagt, wir seien alle ver-
rückt. Er kann noch nicht lesen, aber er schaut sie an 
und sagt, komm lies, was hier steht. 
Welche Art Urlaubstyp sind Sie? 
Ich bin gebürtig aus einem Wintersportort und seit ich 
fünf oder sechs bin, immer auf Skiern gestanden. Also 
eher Berge als Meer. Ich durfte in Davos arbeiten, als 
Mitarbeiter hat man einen tollen Rabatt auf den Saison-
Skipass bekommen, das war super. Da war ich täglich 
auf der Piste. Ich will aber nicht in irgendwelchen Zel-
ten wohnen. Ich will es abends warm haben, eine De-
cke haben, einen Kakao trinken und mich entspannen. 
Nicht in einem Zelt auf dem Himalaya sitzen und nicht 
wissen, kommt die Lawine oder nicht. Diese Ungewiss-

heit habe ich in meinem Arbeitsleben und deswegen 
brauche ich sie in meiner Freizeit nicht. 
Was fällt Ihnen spontan ein …
… zur schwäbischen Mentalität?
Meine Damen hier kommen aus der Region und ich wür-
de sagen, gezieltes Ausgeben nach langem Überlegen. 
… zu Gerold Noerenberg?
Ein toller Mann mit Charakter, der sagt, was er denkt. 
Er hat uns viel geholfen. 
… zu Primark?
Tolles Konzept, das würde ich gerne in der Glacis-Ga-
lerie haben.
Aber das Schreckgespenst der Einzelhändler …
Man braucht Zeit, um das Konzept zu verstehen. Das ist 
günstiges Einkaufen, die Leute kaufen da Kleider mit 
dem Warenkorb. Du gehst da durch wie bei Rewe. Das 
hat mit dem Einzelhändler in der Innenstadt nichts zu 
tun, die verkaufen Qualität und Beratung. Bei Primark 
geht es um lebendiges und trendiges schnelles Einkau-
fen für junge Leute. Die würde ich gerne in der Glacis-
Galerie haben, wir haben den Platz dazu nicht. Primark 
wäre so groß wie bei uns der Media-Markt. 

 Draußen 30 Grad und 
ich freue mich auf 
Weihnachtsmann und 
Christkind!

  

Alexandru Gavriliu plant schon das Weihnachtsgeschäft

Haben Sie viel Kontakt mit OB Noerenberg?
Ja, ziemlich viel. Ich mag ihn, weil er Ecken und Kanten 
hat. Ich habe in vielen Städten mit Oberbürgermeistern 
zu tun gehabt. Gewöhnlich sind die Oberbürgermeister 
neutral, sagen kaum was, um keinen Fehler zu machen. 
Ich mag an ihm, dass er direkt und offen ist. Er ist ei-
gentlich kein Politiker, sondern ein Charakter.
Mit wem wollen Sie nicht im Aufzug stecken bleiben?
Ich würde spontan sagen, mit meiner Frau, aber nur, 
weil dann keiner nach den Kindern schauen kann.

Ihr Wunsch an Neu-Ulm? 
Ich würde mir wünschen, dass alle Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung, das sind über 350 Leute, jeden Tag 
zu uns zum Essen kommen. Ich werde auch die Food-
karte rüberschicken. Auf eine gute Zusammenarbeit!
Unsere obligatorische »Schlussfrage«: Bitte stellen Sie 
dem SpaZz eine Frage …
Warum kommen Sie erstmals erst nach 115 Tagen in 
die Glacis-Galerie?
 

Alexandru Gavriliu (rechts) // Im Gespräch mit den SpaZzen Daniel M. Grafberger (links) und Jens Gehlert (Mitte)
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www.realgrund.deBAUEN MIT SUBSTANZ

In bester Lage direkt an der Donau in Neu-Ulm

An spruchsvolle Neubau-Architektur mit historischer 
Bausubstanz. Bezug bereits im Herbst 2015.
■ Attraktive 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen
■ Ruhige Lage direkt am Donauufer
■ Wenige Gehminuten in die Ulmer/Neu-Ulmer City

www.jahnufer.de

www.jahnufer.de

Stadtnah auf dem Land

Realisieren Sie Ihre Wohnträume – noch können 
Sie Ihren Grundriss individuell gestalten.
■ Lichtdurchfl utete 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen
■ Baubeginn bereits erfolgt
■ Alle Wohnungen mit Balkon, Loggia oder Terrasse www.jahnufer.de

www.realgrund.deWohnen in
DONAUSTETTEN

Qualitätseit über40 Jahren!

Mit uns haben 
Sie den richtigen 
Partner

ANZEIGE ANZEIGE
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83.000.000 Millionen Euro wird Hellas in den nächsten 
drei Jahren von der EU kassieren! Ein ganz beträchtlicher 
Milliardenbetrag davon kommt aus Deutschland. Doch 
der deutsche Michel pennt, suhlt sich in Gleichgültigkeit 
und pflegt seinen geistigen Gartenzwerg, gepaart mit der 
Hoffnung, dass alles so wunderbar bleibt, wie es heute 
ist. Es wird nicht so bleiben!
Die köstlichste Satire ist das Erlebnis eines Steuerberaters 
(nicht ansässig in dieser Region), der mir berichtete, dass 
die Einkommensteuererklärung seines Mandanten um 
0,03 Euro seitens der Steuerbehörde berichtigt wurde. 
Eigentlich ein Brüller, eine Lapalie zum Schenkelklop-
fen, wäre hier nicht eine Grundstruktur zur Willkür er-
kennbar, die die deutsche Staatsinfrastruktur zuneh-
mend auszeichnet. Hier schröpft und belästigt man den 
Bürger gnadenlos mit Abgaben, Anordnungen, Gebüh-
ren, Steuern, Überwachung und Kontrolle bis unter die 
Dusche, während man nonchalant Milliarden von Steu-
ergeldern in die Ägäis kippt. Der hellenische Minister-
präsident Cheatpras dankt mit üblen Beschimpfungen 
und ungehörigen Lügen.
Lieb Vaterland magst ruhig sein ... – da proben Wutbürger 
den Aufstand wegen S 21, laufen fast Amok mit Koch-
löffeln und Trillerpfeifen, und zu diesem Skandal in 
Milliardenhöhe schweigt man vornehm. Da wird mehr 
vernichtet als der Juchtenkäfer! Ein Hoch auf die 160 

Walter Feucht: Multi-Unternehmer, 
Vorsitzender der TSG Söflingen,  
Knallbonbon-Veranstalter,  
Familien vater, Ex-Stadtrat

»DUMMHEIT ODER TOTALE IGNORANZ«

Quergedachtes von Walter FeuchtFeuchts Einwurf

Abgeordneten, die mit Nein votierten, wenn schon die 
ewig engagierte Wut-Betroffenheits-Schickeria pennt. 
Oder will man nur den barocken Abzocklinken unter der 
Akropolis die Cojones streicheln?
Übrigens: Die Eschwiesen sind nur der Beginn einer neuen 
Willkommenskultur, die wir zunehmend im Lande erle-
ben werden, wenn der Überschwang der Gefühle von der 
Realität überholt wird.
In den Eschwiesen ist der Migrationshintergrund der Be-
wohner dominierend. Die Protestbriefe kenne ich! Witzig 
ist doch, dass der Kehrwoche-belastete Türkischmann 
Angst hat, dass die möglichen 72 Schwarzafrikaner (die 
hat er vermutlich gemeint) zu stark testosterongesteuert 
sind und seine Töchter verführen könnten. 
Na ja, wenn die Mädels mit Freude dabei sind, dann ist 
das ein hervorragender Weg zur schnellen Integration. 
Die ankommenden Mediziner, Ingenieure, Facharbeiter 
und IT-Spezialisten sowie gut ausgebildete Pflegekräf-
te könnten dann sofort in den Wirtschaftsprozess ein-
gegliedert werden.
Die Bonobos (Zwergschimpansen) können hier auch als Vor-
bild dienen, denn die lösen Streitigkeiten friedlich und 
gütlich mit Sex, berichten Ethnologen.
 

 Seriös aber herzlich, Walter Feucht

Der SpaZz-Wein des Monats:  
Grillo Terre Siciliane IGT

Weingut: Orestiadi Vini, Santa Ninfa, Italien
Jahrgang: 2014
Preis pro Flasche: 9,50 €

Angebot für SpaZz-Leser: 
6er-Karton für 50 Euro

erhältlich bei 
Antonio Meccariello 
Karlstraße 33, 89073 Ulm 
Tel. 0731 2060685

»Ein frischer Jahrgang 2014! Florale Noten und wel-
che von frischem Obst prägen diesen Grillo, eine si-
zilianischen Rebsorte, die intensive Erinnerungen an 
die alten sizilianischen Pfade wach werden lässt, auf 
denen sich süße, blumige Noten von Jasmin mit wür-
zigen Zitrusnoten vermischen. Perfekt für mich als 
Aperitif oder zu Gerichten mit Fisch, Meeresfrüchten 
oder weißem Fleisch.«

Neues im Kurzcheck
Wirtschaftsprüfer // Jens Gehlert und Daniel M. Grafberger

Ulmer Kiosk

Erinnert ihr euch noch an die Hotdog-Stände vor Wool-
worth und Kaufhalle? Für viele ist ein Biss in solch ein 
Hotdog – auf einem Grill mit drehenden Stäben und das 
Brot aufgesteckt auf einer Toaststange – eine lang ver-
misste Kindheitserinnerung, die auch zuletzt auf Face-
book diskutiert wurde. Dem will Bastian Forster nun 
Abhilfe schaffen und hat direkt an der Bushaltestelle 

»Theater«, in den einstigen 
Räumen des Cafés Winter-
garten, den »Ulmer Kiosk« 
eröffnet. Hier gibt es im Ki-
osk Getränke, Knabbersa-
chen, Süßkram, Zeitschrif-
ten sowie das Wichtigste 
des alltäglichen Lebens 
und am Außerhausver-
kauf eben solche Hotdogs 
für 2,50 Euro. Normale, 
Geflügel und Veggie hat er 
im Angebot, das Brot dazu 
wird extra für ihn von ei-
ner Bäckerei in Dornstadt 
gebacken und die Soßen 
sind hausgemacht. Eine 
runde Sache dank kros-

sem Brot, variantenreichen Soßen in unterschiedlichen 
Schärfegraden und leckeren Würstchen. Angebot und 
Öffnungszeiten sind allerdings noch erweiterbar. Zum 
Beispiel plant Forster für die kühleren Monate auch eine 
Schinken-Käse-Seele. 
Neutorstr. 12, 89073 Ulm

Imbiss: Mo–Fr 11.00–16.00, Kiosk: Mo–Fr 6.30–19.00, Sa 10.00–17.00

DER ERSTE EINDRUCK

ANZEIGE
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Ich möchte mich nur ganz 
kurz bei Ihnen vorstellen: 
Mein Name ist Philip Hendrich 
oder auch MrPhilip, denn das 
ist mein Künstlername, unter 
dem mich die meisten Leute 

kennen. Es geht mir auch gar nicht besonders um mich, 
sondern eher um meine Bilder. 
Mit meinen Arbeiten möchte ich wie so viele andere auch 
eine Botschaft vermitteln, die mir sehr am Herzen liegt.
Lassen Sie die Bilder einen Moment auf sich wirken und 
geben Sie ihnen, genau wie all den handgemalten Bil-
dern, eine Chance. Denn nur weil digitale Bilder am PC 
entstanden sind, bedeutet das nicht, dass diese weniger 
Wert sind. Mit einem sehr schönen Druck kann eine Dru-
ckerei wirklich eine einzigartige Bildqualität schaffen, 
und wenn ich dann nur ein Werk in Auftrag gebe, dann 
entsteht ein Unikat mit äußerst brillanten Farben und 
einer enormen Schärfe.
Mein Candy Rush (rechts oben) hat beispielsweise 40 
Stunden Arbeit gekostet, bis es fertig war, und wurde 
fast ausschließlich mit einem Tablet gezeichnet, also auch 
per Hand. Ich möchte daher noch einmal extra betonen, 
dass alles, was Sie hier sehen, selbst gemacht wurde. Es 
soll ja der Irrglaube verbreitet sein, dass der PC alles via 
Knopfdruck selbst machen kann.
Vielleicht betrachten Sie in Zukunft digitale Kunst ja aus 
einem ganz anderen Blickwinkel und denken an meine 
Worte. Würde mich wirklich sehr freuen :)
Jetzt wünsche ich Ihnen viel Spaß mit meinen Bildern und 
schauen Sie unbedingt auf den unten verlinkten Seiten 
vorbei, wenn Ihnen meine Werke soweit gefallen haben. 
Bei Interesse freue ich mich natürlich auch über eine E-Mail.

Mit besten Grüßen,

MRPHILIP 

SPAZZ ART-GALLERY
TEIL 8/8

MrPhilip

INFORMATION
MrPhilip203@online.de
www.mp-artwork.de
www.behance.net/MrPhilip
www.youtube.com/MrPhilip203

Detailaufnahmen des oben gezeigten Bildes

Candy Rush //  
Premium Fotopapier mit UV-Beschichtung auf Alu-Dibond, 240 x 80 cm

Anemonia //  
Premium Fotopapier mit UV-Beschichtung auf Alu-Dibond, 140 x 70 cm

Reflection //  
Premium Fotopapier mit UV-Beschichtung, 60 x 80 cm

Regionalen bildenden Künstlern ein Forum zu geben – das ist die Idee der neuen Serie »SpaZz Art-Gallery«.  
Wir stellen über acht Monate in jedem Heft einen Künstler vor: Werke, Vita, Persönliches
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Eine Aktion von:

Tatjana Ksell // Gruppenleiterin im 
Bereich Lager bei der Sanacorp Pharma-
handel GmbH

Stadtgespräche©

Wie sieht es eigentlich in einer Geisterbahn bei voller Be-
leuchtung aus? Wie viel Grillkohle verbraucht der Gastro-
nom mit dem riesigen Schwenkgrill? Was passiert, wenn das 
Getriebe des Breakdancers den Geist aufgibt? Wie sieht ein 
Fahrgeschäft von unten aus? Was ist das Besondere am neu-
en Rio? Und was bedeuten 4 G Belastung? 
20 SpaZz-Leser hatten am ersten Volksfest-Samstag die 
Möglichkeit, genau diese und zahlreiche weitere Fragen zu 
stellen. Die IG Volksfest und der SpaZz hatten die raren Plätze 
in der Juli-Ausgabe verlost und schnell waren sie vergeben. 
Oliver Fischer, beim Volksfest für Marketing und Fahrge-
schäfte verantwortlich, führte die Gruppe über das Gelände, 
erzählte selbst und ermöglichte zahlreiche Gespräche mit 
Schaustellern, die großzügig Auskunft gaben zu Technik, Le-
ben auf Achse und Unkosten. An vielen Stellen konnten auch 
Probefahrten gemacht werden, am Ende gab es im Bayern-
Garten noch ein Getränk sowie ein kleines Geschenk für die 
begeisterten Teilnehmer.
 dmg

Backstage-Tour auf dem Ulmer Volksfest

NACHLESE

Ihre bisher größte Herausforderung in Ihrem Job?
Die Personaleinsatzplanung so zu organisieren und zu 
koordinieren, dass keiner benachteiligt wird und das 
teilweise hohe Arbeitsaufkommen zeitlich, quantitativ 
sowie qualitativ einwandfrei erledigt wird.
Was hat Sie an Ihrem jetzigen Arbeitsplatz am meisten 
überrascht?
Positiv überrascht war ich über meine Mitarbeiter, 
wie sie das hohe Auftragsvolumen trotz zahlreicher 
Krankheitsfälle während der Grippewelle durch Ein-
satz und Teamarbeit gemeistert haben.
Welche Kompetenzen mussten Sie für die Stelle mitbrin-
gen?
Belastbarkeit, Organisationsfähigkeit, Flexibilität, so-
ziale Kompetenz. 
Die größte Berufsweisheit, die Sie bisher erlangt haben?
Man kann nicht immer der Beste sein, aber man kann 
stets sein Bestes geben! 
Mit welchen drei Adjektiven würden Sie Ihre Kollegen be-
schreiben? 
Hilfsbereit, freundlich, fachkompetent.
Ist Ihr Unternehmen familienfreundlich? Wenn ja, inwie-
fern?
Ja, wir haben 80 % weibliche Mitarbeiterinnen, von de-
nen viele Kinder haben und für die alle ein passendes 
Zeitmodell gefunden wurde, um Familie und Job un-
ter einen Hut zu bekommen. Es gibt auch Hochzeits- 
und Geburtsbeihilfen in Form von Geldbeträgen oder 
Sachgeschenken.
Wenn Ihr Unternehmen mit einem Tier symbolisiert wer-
den müsste, welches wäre das?
Speedy Gonzales, die schnelle Maus, weil wir in Re-
kordgeschwindigkeit die Apotheken mit Arzneimit-
teln versorgen.
Angenommen, Sie dürften eine Sache der Büroeinrichtung 
mit nach Hause nehmen, was wäre das?
Es wäre definitiv der Kaffeevollautomat.

In dieser Rubrik besucht der SpaZz Unternehmen in der Umgebung und befragt dort einen Mitarbeiter zu seiner Arbeit. 
Diesmal hat Autorin Julia Meyer mit Tatjana Ksell gesprochen. Sie ist Gruppenleiterin im Bereich Lager bei der 
Sanacorp Pharmahandel GmbH

ÜBER DIE SCHULTER GESCHAUT …

INFORMATION
Sanacorp ist die älteste Apotheker-Genossenschaft in Deutschland und zählt 
zu den führenden Unternehmen im pharmazeutischen Großhandel.
Sanacorp Pharmahandel GmbH, Hans-Lorenser-Straße 30, 89079 Ulm,  
Tel. 0731 4015415, www.sanacorp.de

Sie kommen morgens zur Arbeit. Was tun Sie als Erstes?
Ich fahre meinen Rechner hoch und starte alle Anwen-
dungen, die ich für den Tagesablauf benötige. Anschlie-
ßend checke ich meine E-Mails.

Wohnimmobilien

Tel.:  0731/2506233
Mobil:  0171/3848630

www.kraal-immobilien.de

Wir suchen für vorgemerkte Unternehmer:
- Bugalows - Gewerbefl. Kauf
- Villen - Hallen
- Mehrfamilienhäuser - Büros

Gewerbe- und  
Industrieimmobilien
Tel.:  0731/2506232-0 
Mobil: 0170/9269558

www.gewerbeimmo-ulm.de

IHRE FACHMAKLER  
aus der Ludwigstraße 11 in Neu-Ulm

SEIT ÜBER 25 JAHREN  
erfolgreich rund um die Immobilie

PROFILE 2015

ANZEIGE

ANZEIGE
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Die Radio 7-90er-Show //  
Unter anderem mit Snap! (unten rechts), 
der Hermes House Band mit Lou Bega 
(unten links) sowie den DJs Chris Montana 
und Matze Ihring

Zum Münsterturmjubiläum
Carl Orffs Carmina Burana //  
Das Philharmonische Orchester der  
Stadt Ulm und alle Chöre des Ulmer  
Münsters unter der Leitung von  
Friedemann Johannes Wieland

Das Radio 7-Schwörfestival 2015
Drei Tage hatten Christian Becker und Radio 7 auf den Münsterplatz geladen und haben die größte Party der Stadt gefeiert – 
da ein Bild mehr sagt als tausend Worte, war SpaZz-Fotograf Daniel M. Grafberger vor Ort

Die Fantastischen Vier //  
Den mit 11.000 Menschen ausverkauften 
Münsterplatz hatten sie fest im Griff

SONNTAG

SAMSTAG

MONTAG
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DIESES MAL:  

Chardonnay, weltweit, trocken,  

Jahrgang 2014

Die Jury bei der Verkostung // 
Mit Gasttester Gerhard Bühler, FWG-
Stadtrat (li.) und Susanne Lemke, Leiterin 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des 
Theaters Ulm (re.)

DIE VERKOSTUNG UND BEWERTUNG
Der SpaZz schreibt für die jeweilige Verkostung alle Weinfach-
händler, Supermärkte und Discounter in Ulm, Neu-Ulm und 
Umgebung an und lädt zur Einreichung von Produkten zum 
Thema ein. Dieses Mal wurden 19 Produkte einge reicht. Alle 
Weine werden blind verkostet, das heißt die Jurymitglieder 
sehen das Etikett der Flasche nicht, beurteilen Kriterien wie 
Farbe, Geruch und Geschmack ohne Kenntnis des Erzeugers, 
Händlers oder Preises. 
Dabei kann jeder Wein bis zu 100 Punkte erreichen. Das 
100-Punktesystem wird oft zur Bewertung von Weinen ver-
wendet und auch die Punktezahl im SpaZz soll international 
vergleichbar sein. Daher sind bei Weinen im Preissegment bis 
10 Euro Punkte im groben Bereich von 65 bis 80 zu erwar-
ten. So ist ein Vergleich beispielsweise mit einem außerge-
wöhnlichen Wein für 50 Euro oder mehr problemlos möglich.

DIE PUNKTE UND IHRE BEDEUTUNG:
50 bis 69 Punkte:  schlecht bis unterdurchschnittlich
70 bis 79 Punkte:  durchschnittlich
80 bis 89 Punkte:   überdurchschnittlich bis sehr gut
90 bis 95 Punkte:  hervorragend
96 bis 100 Punkte:  außerordentlich

DIE JURY
Jan Bimboes, Jury-Vorsitzender und Top-Sommelier
Jan Bimboes, Jahrgang 1975, wurde vom großen Bertels-
mann Restaurant & Hotel Guide zum Sommelier des Jahres 
2009 gekürt, im Juni 2012 wurde er vom Aral Schlemmer 
Atlas in die Gruppe der »Top 50 Sommeliers Deutschlands« 
gewählt. Er ist seit 2005 Inhaber des Landgasthofs Adler in 
Rammingen und verfügt dort über einen der besten Wein-
keller der Region. Nominierter zum »Sommelier des Jahres 
2015« des Falstaff-Magazins.

Die weitere Jury
Dieses Mal: Tabea Henne, Künstlerin aus Ulm und Projekt-
leiterin »Carus«, Susanne Lemke, Leiterin Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit des Theaters Ulm, FWG-Stadtrat Ger-
hard Bühler sowie SpaZz-Herausgeber Jens Gehlert und 
Redaktionsleiter Daniel M. Grafberger. 

Für die Jury kann sich jeder bewerben: 
redaktion@spazz-magazin.de

2 BREE, CHARDONNAY 2014 
PFALZ  77 PUNKTE

Helles Strohgelb. Würzige Aromen von 
säurebetontem Obst und Gemüse wie 
Stachelbeere oder Ananas. Leichte spie-
lerische Säure auf dem Gaumen, beglei-
tet von saftigem Schmelz. Schicker Wein 
für hippe Leute.
Erhältlich im V-Markt (Ulm) für 4,49 €

4 CONTI DI COLLOREDO MELS, CHARDONNAY 2014 
FRIAUL 76 PUNKTE

Helles Weißgold mit grünen Reflexen. 
Aromen von Stachelbeere und Birne. 
Angenehm ausbalanciertes und anre-
gendes Säurespiel, trockener Abgang. 
Ein Chardonnay für den leichten Genuss.
Erhältlich bei Jacques’ Wein-Depot (Ulm) für 
4,95 €

3 DOMAINE LA CROIX BELLE, CHARDONNAY 2014 
CÔTES DU THONGUE 77 PUNKTE

Helles Weißgold. Leichte Aromen von 
Gewürzen und Blüten. Vollmundiger saf-
tiger Körper unterstützt von Würze und 
eingebundener Säure. Stolzer Franzose 
für einfache Bürger.
Erhältlich bei der Weinzentrale Eberle & Dieth 
(Laupheim) für 6,50 Euro

5  WEINGUT FELBERJÖRGL, MORILLON KLASSIK 2014 
SÜDSTEIERMARK  76 PUNKTE

Morillon ist in Österreich das Synonym 
für Chardonnay: weiche Aromen von gel-
ben Früchten, gepaart mit Duft von Erd-
nuss und Lindenblüten. Leicht eingebun-
dene Säure auf dem Gaumen. Saftiger 
Schmelz untermalt von Erdnussaromen. 
Erhältlich bei der Weinzentrale Eberle & Dieth 
(Laupheim) für 8,90 Euro

1  CASA VINICOLA ZONIN, CHARDONNAY 2014 
FRIAUL  81 PUNKTE

Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Schmeichelnde Duftnoten von gel-
ben exotischen Früchten an Mango und Mirabellen erinnernd. Würzig mit 
strukturierter Säure und saftigem Schmelz. Wunder gibt es immer wieder!
Erhältlich beim E-Center (Ulm-Lehr) für 4,99 €

Susanne Lemke
Es fühlte sich schon sehr privilegiert an, an einem warmen 
Sommermittag an einer Chardonnay-Verkostung in genuss-
sicherer Runde teilzuhaben. Im Winter lieber rot, im Sommer 
lieber weiß – das passte perfekt. Es gab überraschend weni-
ge Ausreißer, die gar nicht bei der Jury ankamen. Zwei Dinge 
kann ich für mich persönlich als Fazit mitnehmen: Es freut 
mich, dass meine beiden Favoriten auch unter den Top 5 ge-
landet sind, und ich werde vom geliebten Grauburgunder bei 
Gelegenheit gerne mal zum Chardonnay wechseln.

Tipp // Erich Hirth, Chardonnay 2014, Württemberg – 75 PUNKTE

Sommerlich leicht. Sehr duftig, aber nicht langweilig. Zeigt, 
dass man auch sehr schöne Weine aus der Region trinken 
kann. Mit so einem Weißwein hat man den Sommer im Glas.
Erhältlich bei Wein & Genuss (Langenau) für 7,98 Euro

Gerhard Bühler
Zunächst vielen Dank für die Möglichkeit, an der Weinver-
kostung teilzunehmen – eine Erfahrung, die ich nicht mehr 
missen möchte. Sitzt da ein Laie mit überwiegend Profis 
am Tisch und darf an einer Blindverkostung von 19 Weinen 
teilnehmen. Um so mehr erfreute mich dann, als ich mit 
meinen Benotungen der Weine so ganz im Trend der Pro-
fis lag und ich sogar den Sieger mit einem Punkt (von 100) 
Unterschied getroffen habe. Ein schöner Nachmittag mit 
vielen neuen Erfahrungen.

Tipp // Der mit dem Wolf Chardonnay 2014, Baden – 72 PUNKTE

Sehr fruchtig mit angenehmer Säure, aber trocken. Ich war 
überrascht, dass das ein badischer Wein ist. Ein typischer 
Rotweintrinker findet Gefallen an einem Weißwein.
Erhältlich im City-Supermarkt (im Galeria Kaufhof, Ulm) für 5,79 Euro

DER GROSSE SPAZZ-WEINTEST
Jeden Monat! Die SpaZz-Jury unter Vorsitz von Top-Sommelier Jan Bimboes verkostet und bewertet blind zu einem Thema 
Weine, die in Ulm erhältlich sind und maximal 10 Euro pro Flasche kosten, und stellt die Top 5 ausführlich vor

Das Resümee des  
Juryvorsitzenden  
Jan Bimboes
 
Chardonnay, die zweite große Rebsorte neben Riesling 
in Deutschland. Verbreitet in fast allen Weinbergen der 
Erde, gab es Mitte der 90er-Jahre des letzten Jahrhun-
derts eine gewisse Abneigung gegen diese Rebsorte. 
Grund dafür, zu Recht, war der übertriebene Ausbau 
der Chardonnay-Weine im Holzfass. Ergebnis war: we-
nig Wein, viel Holz in flüssiger Form im Glas. Unsere 
verdeckte Probe zeigt einmal mehr, dass Chardonnay 
mehr kann als nur von Holzaromen »erschlagen« zu wer-
den. Bodentypizität, Winzerhandschrift und regionale 
Unterschiede kamen selbst bei den einfachsten Weinen 
wunderbar zur Geltung. Auch wenn in unserer vorgege-
benen Preis-Genuss-Spanne zwischen ein und zehn Euro 
wunderbare Weine vertreten waren, galt es diese vom 
»Blendwerk« zu unterscheiden.

IN DER NÄCHSTEN AUSGABE
Weißwein-Cuvées, weltweit, trocken,  
Jahrgang 2014

DIE RESÜMEES UNSERER GASTTESTER

DIE TOP 5
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enhirn
Stilblüten, Sprachasthma und Nonsens

»Da bin ich zuhause«
Ohne Worte – Quelle: heimstaette.de

Jobangebot des Monats!
In der Regel sucht man ja Mitarbeiter mit Füh-
rerschein oder/und Fahrzeug. Eine »CurryWurst 
Verkäuferin« jedoch »mit Semmel« zu suchen, 
nimmt sich da eher ungewöhnlich aus. Und 2,80 
Euro erscheint uns nicht ganz mindestlohnkon-
form zu sein.

NEUE KURSE BEI INLINGUA

Investieren Sie in Ihre sprachliche 
Zukunft. Ob für den Urlaub oder für 
den Beruf. Sprachen lernen lohnt 

sich! Und kann Spaß machen: inlingua bietet Frühaufsteher-
kurse an, welche ab etwa 7.30 Uhr beginnen und Sie noch vor 
Arbeitsbeginn in gemütlicher Atmosphäre auf den fremd-
sprachlichen Alltag vorbereiten. Schwerpunkt der Kurse ist 
das freie Sprechen. Die Kurse gibt es für Anfänger mit Vorkennt-
nissen und für Fortgeschrittene – eine Übersicht aller Kurse 
finden Sie auf unserer Homepage »Kursübersicht«. Darüber 
hinaus gibt es TOEFL-Vorbereitungskurse: »How to commu-
nicate on the phone«, »How to write e-Mails«, offene Sprach-
kurse für Studenten und viele mehr. Im Herbst starten dann 
auch wieder neue Chinesisch-, Japanisch-, Französisch-, Spa-
nisch- und Italienischkurse für Anfänger und Fortgeschrittene.
www.inlingua-ulm.de

STADTTIPPS ULM 2.0

Die Stadttipps Ulm sind der zentrale Anlauf-
punkt zum Thema Barrierefreiheit in Ulm. Ge-
startet auf Papier, haben sie ihren Weg 2011 ins 
Web gefunden. Jetzt soll neuer Schwung in die 
Sache kommen. Die Homepage der Stadttipps 
Ulm soll ein neues Design bekommen, um at-
traktiver zu werden. Sogar eine App ist im Ge-

spräch, und das Stadttipps-Team hat daher eine Vielzahl von 
Aufgaben für neue motivierte Helfer.
www.stadttipps-ulm.de, development@stadttipps-ulm.de

MÖBEL BORST WIRD 50 JAHRE ALT!

Möbel Borst in Ehingen blickt 
auf eine Wachstumsge-
schichte zurück, die beein-
druckt. Das Einzugsgebiet 
des Möbelhauses erstreckt 
sich heute von Meßkirch bis 
Günzburg, von Bad Urach bis 
Bad Waldsee. Mit derzeit über 

270 Mitarbeitern ist Möbel Borst ein gesundes mittelstän-
disches Unternehmen mit stetigem Wachstum und ein sicherer 
Arbeitgeber in der Region. Langjährige Mitarbeiter sind auf allen 
Ebenen eine Bereicherung für jedes Unternehmen. Möbel Borst 
ist besonders stolz darauf, eine Vielzahl von erfahrenen Mitar-
beitern beschäftigen zu dürfen, einige davon sind bereits seit 
über 20 Jahren im Unternehmen. Innerhalb eines halben Jahr-
hunderts hat es die damalige Schreinerei mit kleinem Möbel-
handel zu einem großen und modernen Möbelhandel inklusive 
trendigen Mitnahmemarkt geschafft! Um dieses Jubiläum und 
den zugehörigen Erfolg gebührend zu feiern, erhalten Kunden 

bei Möbel Borst und dem Mitnahmemarkt Trendpoint 10 % Ra-
batt auf die bereits bekannt günstigen Tiefpreise. Ebenso er-
hält man die Chance, mit etwas Glück in den Jubiläumswochen 
einen von 50 x 50 Euro-Gutscheinen pro Woche zu gewinnen.
Möbelhaus Borst, Karpfenweg 8, 89584 Ehingen, Tel. 07391 5870, www.moebel-borst.de

REGIO TV SCHWABEN GEWINNT  
BLM-LOKALFERNSEHPREIS!

Im Rahmen der Lokal-
rundfunktage in Nürnberg 
wurde Regio TV Schwa-
ben der BLM-Lokalfern-
sehpreis in der Kategorie 
»Beste Sondersendung 
2014« verliehen. Die Fol-
ge »Obstwiesenfestival 
2014 in Dornstadt« aus 

dem Regio TV Schwaben-Magazin Jugendstil wurde für sei-
ne journalistische Qualität ausgezeichnet. Manuela Baldauf, 
Moderatorin und kreativer Kopf des Magazins, ist stolz auf die 
Auszeichnung: »Ganz besonders freue ich mich darüber, dass 
das Konzept unseres Jugendmagazins nicht nur bei den Zu-
schauern, sondern auch bei den Fachleuten der Bayerischen 
Landeszentrale für neue Medien geschätzt wird.« Das Maga-
zin richtet sich vor allem an junge Menschen und berichtet 
über die neuestens Trends aus der regionalen Sport-, Musik- 
oder Kulturszene.
www.regio-tv.de

NEUE AUSBILDUNGSPLATTFORM: STARTBAHNSUED.DE

Die Website startbahnsued.de bereitet das Thema Ausbil-
dung zielgruppengerecht auf und platziert dieses in einem 
modernen Umfeld. Das Video steht hierbei im Mittelpunkt. 
Alle wichtigen Informationen werden meist von Auszubilden-
den oder Studenten der Unternehmen präsentiert. Statt mit 
Anzeigen oder PR-Texten zu informieren, werben Unternehmen 
emotional durch Videos um neue Auszubildende. »Durch die 
authentische Darstellung können sich Schulabgänger in den 
Beruf hineinversetzen und nachvollziehen, ob dieser die rich-
tige Wahl sein könnte«, sagt Lukas Bruns, Geschäftsführer des 
Südfinders und Erfinder von startbahnsued.de. Es sind bereits 
rund 60 Videos auf der Plattform vertreten.
www.startbahnsued.de jume
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»Warum ich mich jeden  
Monat auf den SpaZz freue …«

Jeden Monat stellen wir Ihnen SpaZz-Auslagestellen 
vor – und die Menschen darin

Katja Ölberger //  
Kartoffelboutique Wullenstetten

»Der SpaZz ist für uns eine besondere und abwechslungs-
reiche Informationsader von der großen Stadt Ulm in die 
bayerisch-ländliche Vorstadt Wullenstetten.«
 jume

ANZEIGE



32 08 // 2015

Fo
to

 //
 D

an
ie

l M
. G

ra
fb

er
ge

r

Bei den sommerlichen Traum-Temperaturen 
der letzten Wochen bleibt einem eigentlich 
kaum ein Grund zu meckern, oder? Bei re-
kordverdächtigen 38 Grad sucht man sich 
am besten ein laues und schattiges Plätz-
chen am See und erfrischt sich mit einem 
beherzten Sprung ins kühle Wasser. 
Das dachte ich mir zumindest. Doch bei 
meinem letzten Besuch an einem Badesee 
kam mir wieder in den Sinn, weshalb ich 
nicht unbedingt der allergrößte Badesee-
Fan bin. Alle Menschen um mich herum 
sprinten ins Wasser oder hupfen lachend 
vom Steg ins trübe Wasser. Kann ja also 
gar nicht so kalt sein, und bestimmt ist es 
auch sehr erfrischend. Doch nachdem ich 
mit den Füßen im Wasser stehe, entfährt 
mir nur ein schrilles: »Wahhhhhh!« Das 
Wasser ist extrem kalt! Nach längerem 
Hin und Her schaffe auch ich es endlich 
ins Wasser. Munter schwimme ich ein paar 
Runden im See, doch dann ganz aus dem 
Hinterhalt greift mich doch tatsächlich 
eine Libelle an, was mich dazu animiert, 
wild rudernd aus dem See zu flüchten. Am 
Ufer angekommen, schaue ich mich ein-
mal um – ha! 
Niemand hat meine unelegante Flucht be-
merkt!

Julia Meyer // Jahrgang 1990
Kein Badesee-Fan

JULIASWELT Hier schreibt Julia Meyer aus ihrem Leben
Diesmal: Badeseen sind schön?!

➊ Gilt nur für Neuaufträge, Möbel und ist nicht mit anderen Rabattsystemen und -aktionen kombinierbar. Ausgenommen: Black Label, Taufkirchener Werkstätten, Stressless, Witnova, Himolla, RUF, Metzeler, Curem, Hilding, JOOP!, Jensen, Karnische 
Massiv Möbel, Oster, Novamobili, Leicht, Esprit, Leonardo, Hülsta, NOW! by Hülsta, Paschen, KARE, Flexa, Smedbo, B-Collection, Lüönd, Brinkmann, Kettler, Tempur, S. Oliver by Doppler und Knirps by Doppler, Jette, Tom Tailor, Stern, Elektrogeräte, 
Teppiche und reduzierte Ware. Nur bei einer Anzahlung von 75 %. Gültig bis 16.09.2015. ➋* Gültig beim Kauf von Küchen und Möbeln ab einem Einkaufswert von 150.- €. Ausgenommen reduzierte Ware und nicht mit anderen Rabattsystemen kombinierbar. 
Bei Buchung einer Pauschalreise wird eine Buchungsgebühr in Höhe von 15.- € pro Person aber höchstens 30.- € fällig. Bei Buchung eines Kurzurlaubs beträgt die Buchungsgebühr 7,50 €. Aktion gültig bis 16.09.2015. ➋** Gültig beim Kauf von Küchen 
und Möbeln ab einem Einkaufswert von 1500.- €. Ausgenommen reduzierte Ware und nicht mit anderen Rabattsystemen kombinierbar. Buchung muss über das Onlineportal www.connexhotelscheck.com erfolgen. Angebot gilt für eine Auswahl aus 240 
Hotels. Bezüglich Zeiträumen, Verfügbarkeiten und Ausstattung gelten die Informationen und Bedingungen der Hotels. Aktion gültig bis 16.09.2015. ➋*** Gültig beim Kauf von Küchen und Möbeln ab einem Einkaufswert von 2900.- €. Ausgenommen 
reduzierte Ware und nicht mit anderen Rabattsystemen kombinierbar. Buchung muss über das Onlineportal www.connexhotelscheck.com erfolgen. Angebot gilt für eine Auswahl aus 270 Hotels. Bezüglich Zeiträumen, Verfügbarkeiten und Ausstattung gelten 
die Informationen und Bedingungen der Hotels. Aktion gültig bis 16.09.2015. ➋**** Gültig beim Kauf von Küchen und Möbeln ab einem Einkaufswert von 5500.- €. Ausgenommen reduzierte Ware und nicht mit anderen Rabattsystemen kombinierbar. 
Buchung muss über das Onlineportal www.connexhotelscheck.com erfolgen. Angebot gilt für eine Auswahl aus 140 Hotels. Bezüglich Zeiträumen, Verfügbarkeiten und Ausstattung gelten die Informationen und Bedingungen der 
Hotels. Aktion gültig bis 16.09.2015 ➋***** Gültig beim Kauf von Küchen und Möbeln ab einem Einkaufswert von 12.500.- €. Ausgenommen reduzierte Ware und nicht mit anderen Rabattsystemen kombinierbar. Aktion gültig bis 16.09.2015.

URLAUB
GESCHENKT

➋

35%➊

AUF MÖBEL. 
AUCH AUF WERBEWARE 
UND MITNAHMEMÖBEL.
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Jede Woche neue Angebote und Aktionen! SPASS IST GARANTIERT!

Frankreich
vom 13.08. bis 19.08.2015

Italien
vom 27.08. bis 02.09.2015

USA
vom 03.09. bis 09.09.2015

Afrika
vom 10.09. bis 16.09.2015

1 WOCHE
AB EINEM GESAMTEINKAUFSWERT VON 12.500.- €

5-STERNE LUXUSURLAUB
AUF GRAN CANARIA  ➋*****

+ zusätzlich

GESCHENKT

3 TAGE
AB EINEM GESAMTEINKAUFSWERT VON 5.500.- €

INKLUSIVE 110.- EURO WERTGUTSCHEIN

DELUXE
FÜR 2 PERSONEN ➋****

GESCHENKT

+ zusätzlich

2 TAGE
AB EINEM GESAMTEINKAUFSWERT VON 1.500.- €

INKLUSIVE 30.- EURO WERTGUTSCHEIN

BEST DAYS
FÜR 2 PERSONEN ➋**

GESCHENKT

+ zusätzlich

3 TAGE
AB EINEM GESAMTEINKAUFSWERT VON 2.900.- €

INKLUSIVE 60.- EURO WERTGUTSCHEIN

CHARME & TRADITION
FÜR 2 PERSONEN  ➋***

GESCHENKT

+ zusätzlich

GESCHENKT
100.-€

REISEGUTSCHEIN
IM WERT VON

 ➋*

AB EINEM GESAMTEINKAUFSWERT VON 150.- €
+ zusätzlich

1 WOCHE FÜR 2 PERSONEN 

INKL. FLUG & VERPFLEGUNG

★★★★★-STERNE URLAUB 
NACH GRAN CANARIA

INKL. FLUG & VERPFLEGUNG

★★★★★

NACH GRAN CANARIA

SÜDAMERIKA

ZUMBAKURS 

Salsa Energy

Traumfänger basteln

Tanzvorführungen 
mit DJ Don Alvarado

Easy Dance Augsburg

Kettenkarussell

MAJA-SCHATZSUCHE

BACCHUS WEINPROBE

Freuen Sie sich 
jetzt schon auf 
weitere Länder!

Asien
vom 20.08. bis 26.08.2015

Jede Woche neue Angebote und Aktionen! 

Traumfänger basteln

Easy Dance Augsburg

in 6 wochen MM Rund um di
e 

W
el

t !

NUANZIM1507

NUANZIM1507_152x222.indd   1 21.07.15   15:15
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Der Schwäbische Turnerbund und das Wonnemar veranstalten am 1. 
und 2. August gemeinsam das Jump&Fun Weekend. An diesem Wo-
chenende können viele tolle zusätzliche Attraktionen im Freibad 
rund um das Thema »Springen« ausprobiert werden und das beideu-
tet jede Menge »Spaß« für Junge und Junggebliebene! So werden im 
Freibad aufgebaut sein: ein Bungee-Trampolin, eine Hüpfburg, ein 
Aqua-Park im Becken, eine Trampolin-Anlage, Wasserspielgeräte 
und zusätzliche Sprungelemente des Schwäbischen Turnerbunds! 
Im Gegensatz zum letzten Jahr wird es dieses Jahr allerdings leider 
keinen Sprung-Contest vom 5-Meter- und 10-Meter-Turm geben. 

Am 1. und 2. August wird im Donaubad Wonnemar wieder fleißig gesprungen!

von Daniel M. Grafberger

Es ist wieder soweit:  
Jump&Fun Weekend!

Schaufenster des

Wonnemar Ulm, Wiblinger Straße 55, 89231 Neu-Ulm, Tel. 0731 985990, www.wonnemar.de, www.facebook.com/wonnemar.ulm

Termine
Saunaabende: 07.08. »Finnischer 
Sommer«, 04.09. »Las Vegas« | 
Jeden Mi.: Vitaltag 50+* | 18.00: 
Mixangebot aus Pilates, Muskelent-
spannung und Autogenem Training 
(Saunabereich) | Jeden Mo.: 18.15 Uhr 
| Jeden Fr.: 11.30 Uhr Yoga; Familien-
tag* | Mo.–Do.: Feierabendtarif ab 18 
Uhr* | Mo.–Fr.: Sportschwimmerta-
rif* | Mo.–So. (12–20 Uhr): Massa-
geangebot in der Saunawelt
 
Events im »New Wave«
Jeden Di.: After-Work-Salsaparty | 
Jeden 3. Sa. im Monat: Salsa-Party

* außer feiertags und in den Ferien

25. – 29. MAI 2016

ULM28.–31. Juli 2016

… Herr Dr. Denoix
Dr. Martin Denoix, 59, hat 
Biologie und Physik in 
Tübingen studiert. Sei-
ne Doktorarbeit in Mee-
resbiologie schrieb er 
in Biarritz am Atlantik 
und war als Lehrer an 
Gymnasien in Tübingen, 
Hechingen, Konstanz 
und München tätig. Bis 
2000 war er Umwelt- 
und Erlebnispädagoge 
in Schul landheimen 
speziell in Oberbayern, 
seit 2000 ist er am Hum-
boldt-Gymnasium in Ulm 
(Fachabteilungsleiter 

Naturwissenschaften). Seit 1978 ist er Imker, seit 
1996 der Vorsitzende des Imkervereins Ulm sowie 
seit 2015 der Vorsitzende des Kreisverbands Ulm des 
Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND).

Ihr Sternzeichen und was daran typisch für Sie ist?
Löwe, zuerst ruhig beobachten und dann handeln
Ihre Schuhgröße?
46
Ihr Leibgericht?
Alles, was Artischocken (nicht aus der Dose) enthält
Was treibt Sie an?
Die Bewunderung der Natur und ihrer Gesetzmäßigkeiten und dass 
viel zu wenige wissen, wie heftig wir alle davon abhängig sind
Das Schönste an der Region Ulm/Neu-Ulm?
Die Vielfalt an Gebäuden, Kultur und Naturräumen
Auf welche Frage wüssten Sie gerne eine Antwort?
Haben Tiere ein Bewusstsein?
Was war als Kind Ihr Berufstraum?
Schreiner
Das Thema, wenn Sie ein Buch schreiben würden?
Ein Sachbuch über Heilpflanzen und wie man sie wieder kennenlernt
Was lieben Sie, was verachten Sie?
Ich liebe Gespräche mit Menschen, die in der Lage sind (und Zeit ha-
ben) zuzuhören, ich verachte Menschen, die aus eigenem Antrieb 
anderen Schaden zufügen oder andere gefährden.
Welchen Traum möchten Sie noch verwirklichen?
6 Monate lang einen leeren Schreibtisch und keine Termine zu haben

Ich komme zu Ihnen nach Hause und wir trainieren 
zusammen mit Ihnen, Ihrer Familie und Ihrer „Fellnase“ 
im Alltag. Wir üben spezielle Situationen, die für Ihr täg-
liches Leben wichtig sind: Ihr Liebling soll alleine bleiben, 
im Auto mitfahren? Vielleicht zeigt „Ihr Familienhund“ 
im Alltag störende Eigenheiten? Knurrt Ihre Kinder an 
oder hat vor bestimmten Situationen Angst? 
Auch dieses meistern wir gemeinsam!

Die etwas andere Hundeschule!

Neu!  
Welpen-und  

Junghundegruppen

Christine Siebenhandl 
Hundetrainerin 
Verhaltensberaterin  
für Hunde

Ludwigstraße 11 
89231 Neu-Ulm 
Mobil: 0 171 – 7 82 60 69 
www.ihrfamilienhund.de

Erlaubnis nach § 11 Tierschutzgesetz erteilt 

besser verkaufen (»Sie sparen 8,01 €!«)? Ideal sollen sie 
übrigens zu kombinieren sein mit von Buttlars Ageless 
Face Skin Care. Bei ihm selbst hat es schon gewirkt, mit 
75 sieht er aus wie, sagen wir, 45. Marcus Eberhardt in-
des hat die Ageless Face-Pillen nicht genommen. Doch 
das ist wieder eine andere Geschichte.
Karla Nieraad // Leiterin Stadthaus Ulm

Da fällt mir zuerst ein, 
mit wem ich NICHT re-
den wollte. Mit Marcus 
Eberhardt aka Prinz von 
Anhalt zum Beispiel. Eher 
mit seiner Adoptivmutter 
Zsa Zsa Gábor (94). Doch 
hätte ich überhaupt die 
Chance auf ein Stündchen 
allein an Frau Gábors Pfle-
gebett oder paffte einem 
da ständig dieser Prinz 
Frédéric mit der fetten 
Zigarre dazwischen? Vielleicht sollte ich lieber mit Jo-
hannes von Buttlar reden? Auch adoptierter Adel. Die Frau 
Mama war sogar eine geborene von Buttlar. Echt jetzt. 
Doch der Junge hieß halt nach dem Vater, bis ihn eine 
Tante, nun ja, adoptierte. Hätte er mir Interessantes 
zu erzählen? Etwa, dass sich Hyaluronsäure Premium 
Kapseln für 24,98 € im Homeshopping-TV mit »von« 

EINE STUNDE LANG REDEN MIT …
Der SpaZz fragt Ulmer, mit welcher Person der Zeitgeschichte, lebendig oder tot, sie gerne mal eine Stunde lang reden würden
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Mey Store, Hafengasse 22, 89073 Ulm
Mo. – Fr. 10:00 – 19:00 Uhr, Sa. 09:30 – 18:00 Uhr

AußErHaUsAnZuG.
Mey 24/7. Das per fek te Drun ter und Drüber 
fü r den ganzen Tag.

AZ_Außerhaus_Spazz_Magazin_Ulm_74x109.indd   1 13.05.15   10:55

ANZEIGEN

Verlosung
Wir verlosen 6 x 2 Tickets für das 
Wonnemar Erlebnisbad (4 Stunden)! 
E-Mail mit Betreff »Wonnemar«  
bis 15. 08. an  
verlosung@spazz-magazin.de

MAL EHRLICH ...
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Auf den Hund gekommen!
Die mobile Hundeschule von Christine Siebenhandl hilft bei Erziehungsproblemen

Was tun, wenn der Familienhund immer bellend an die Haustüre rennt? Er Gäste be-
drängt oder gar die Kinder anknurrt? Oder wenn er schlicht und ergreifend einfach 
nicht hören will? Unter dem Slogan »Die etwas andere Hundeschule« bietet Christine 
Siebenhandl Hilfe und Rat zu allen Themen rund um die Hundeerziehung an. 
Das Besondere der mobilen Hundeschule »Ihr Familienhund« ist, dass die engagierte 
Hundetrainerin die Erlaubnis nach §11 des Tierschutzgesetzes vom Veterinäramt er-
teilt bekommen hat. So können störende Eigenheiten, die der Hund im Alltag zeigt, 
gezielt und gemeinsam mit den Frauchen und Herrchen abtrainiert werden. Auch das 
Verhalten des Hundes in verschiedenen Alltagssituationen kann so effektiv im ge-
wohnten Umfeld des Vierbeiners geübt werden. Bei Siebenhandl steht nicht das Spiel 
oder Training auf dem Hundeübungsplatz im Vordergrund, sondern Hund und Mensch 
sollen gemeinsam mit viel Freude den Umgang miteinander lernen, damit das Zusam-
menleben im Alltag Spaß macht. jume

Trainiert mit den Hunden vor Ort in 
ihrem Zuhause // Christine Siebenhandl 
mit Hündin Lima

INFORMATION
Ihr Familienhund, Ludwigstr. 11, 89231 Neu-Ulm., Tel. 0171 7826069,  
www.ihrfamilienhund.de

www.geydan-gnamm.de
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Warum kaufen Sie 
Steaks da, wo es auch
Waschmittel gibt?
HÖCHSTER QUALITÄTSANSPRUCH, Liebe zum Produkt 
und eine Portion Leidenschaft sind die Zutaten , die im
Supermarkt nicht im Regal stehen. Aber bei uns!

WIR WISSEN, WO‘S 
HERKOMMT.
DAS IST FÜR UNS
SICHER GENAUSO
WICHTIG, WIE FÜR 
SIE. DENN WENN 
MAN VERTRAUT, 
SCHMECKT‘S NOCH 
BESSER!

DOPPELT LECKER:
IN NEU-ULM & ULM.

Neu-Ulm
Ludwigstraße 23-25.

Ulm
Platzgasse 16.

Die leckere Hotline
0731 . 970 730

Wir machen, was wir 
können. 99% unserer 
Köstlichkeiten stammen 
aus eigener Herstellung.
Das Fleisch beziehen wir 
hierfür von regionalen, 
nachhaltig bewirtschaf-
teten Höfen. Alles für
erstklassigen Grillgenuss
mit gutem Gewissen.

mgg_15_0253_Anzeige_SpaZz_August_15_Steak_RZ.indd   1 20.07.15   12:43
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Freie Traureden

Hans-und-Sophie-Scholl-Platz 1, 89073 Ulm 
Tel. 0176 . 11433979
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 Kindersommer 2015  
 Allgäu – Bodensee – Oberschwaben 	 

Dieser Ratgeber ist perfekt für Fami-
lien mit Kindern, die die Region erkun-
den wollen. Egal ob man selbst von 
dort stammt oder von außerhalb an-
reist, die enthaltenen Ausflugsziele und 
Vorschläge sind für alle geeignet. Auf-
gegliedert ist das Buch nach den drei 
Regionen, damit bleibt alles sehr über-
sichtlich. Von interaktiven Museen und 
Schluchten über Zoos bis hin zu Freizeit-
sparks ist für jeden Geschmack etwas 

dabei. Die teilweise angegeben Altersempfehlungen helfen 
zusätzlich bei der Auswahl des Ausflugziels. Sehr empfeh-
lenswert!
Michael Pertl // Szene Kultur Verlag // 260 Seiten // 13,90 €

 Raus mit dem DING: Tolle Touren rund um Ulm 	 

In diesem kleinen, feinen Büchlein 
erfährt man was man so alles rund 
um Ulm unternehmen kann – mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln! Ge-
nauer gesagt mit dem Donau-Il-
ler-Nahverkehrsbund (DING). Egal 
ob Radtouren, Wanderungen oder 
nur zum gemütlichen Spazieren, 
jeder Naturfreund wieder hier fün-
dig. Besonders schön sind die Be-
schreibungen zu den wichtigsten 
Städten und Sehenswürdigkeiten. 

Reinschauen lohnt sich in jedem Fall!
Dieter Buck // Silberburg-Verlag // 160 Seiten // 14,90 €

 Sebastião Salgado. Genesis. 	 

Dieser umfangreiche Bildband ist 
eine Sammlung beeindruckender 
Schwarz-Weiß-Fotografien des 
Fotografen Sebastião Salgado. Die 
gewaltigen Momentaufnahmen zei-
gen Orte, Tiere, Meere, Urwälder und 
Menschen, die sich dem Einfluss der 
modernen Zivilisation bis heute ent-
zogen haben. Die Sammlung ist das 
Ergebnis der achtjährigen Reisetä-
tigkeit Salgados und er erzählt durch © TASCHEN

sich verschworen, künstlerisch, 
ambitioniert – und nennt sich 
»Die Interessanten«. Das alles 
entwickelt Wollitzer sprachlich 
eindringlich und psycholgisch fein 
ziseliert vor dem Panorama ame-
rikanischer Geschichte bis in die 
Gegenwart. Die Geschichte der 
Freunde, Beziehungen, Freund-
schaft, Hoffnung, Enttäuschung 
und kommende Lebensrealitäten 
verweben sich in Wollitzers ge-
konntem Erzählduktus zu einem 
großen Sittengemälde des Humanen. Unbedingt lesenswert.
Meg Wolitzer // DuMont Buchverlag // 608 Seiten // 9,99 € 

 Alleine ist man weniger zusammen 	 

Die Geschichten des Autors Paul Bo-
kowski sind das beste Training für die 
Lachmuskeln. Er erzählt unter ande-
rem von den aufregenden Exkursi-
onen einer umherstreifenden Wasch-
maschine oder klärt die Frage, wie 
man denn bitte mit einem Küken in 
der Wohnung umzugehen hat. Ein 
wirklich unterhaltsamer Lesespaß 
von der ersten bis zu letzten Seite!
Paul Bokowski // Manhatten Verlag // 

Seiten // 12,99 €

 Der SchlauerMacher – 
 365 x Bildung aus sieben Wissensgebieten 	 

Den Leser jeden Tag ein kleines biss-
chen schlauer machen – das ist das 
Ziel dieses Buches. Für jeden Tag gibt 
es ein kleines Kapitel mit Grundla-
genwissen aus einem der sieben 
großen Bildungsbereiche: Geschich-
te, Literatur, Kunst Wissenschaft, 
Musik, Philosophie und Religion. 
Jeden Tag gibt es ein kleines Kapi-
tel mit spannenden Basisinfos, die 
leicht verständlich und spannend 

verfasst dem Leser Spaß am Lernen bringen. Eine tolle Abend-
lektüre für jedermann.
David S. Kidder und Noah D. Oppenheim // Goldmann // Seiten // 
9,99 €

seine faszinierenden Bilder seine ganz eigene Geschichte. 
Absolut sehenswert. 
Sebastião Salgado, Lélia Wanick Salgado // TASCHEN // 520 Sei-
ten // 49,99 €

 In der Stille der Tod 	 

Asli Verkallens Mann verschwin-
det. Sie ist außer sich vor Sorge: 
Hatte er einen Unfall? Wurde ihm 
etwas angetan? Oder ist er etwa 
mit einer heimlichen Geliebten 
durchgebrannt? Diese Fragen 
quälen die Mutter eines autisti-
schen, gehörlosen Sohnes. Bei 
den Ermittlungen stößt Kommis-
sar Paul Vegter tatsächlich auf 
eine Frau, mit der der Vermisste 
lange Zeit ein Verhältnis hatte 
und die offensichtlich versucht, 

etwas zu verbergen. Sehr spannend geschrieben. Thriller-
Fans sollten auf jeden Fall einen Blick hinein werfen.
Lieneke Dijkzeul // dtv // 320 Seiten // 9,95 €

 WEIN: Die 100 wertvollsten Weine der Welt 	 è

Der Titel ist verwirrend, denn 
tatsächlich gemeint sind bei 
diesem Werk eigentlich die 100 
wertvollsten Weine, die sich im 
Weinkeller des Weinsamm-
lers und Autors Michael-Jack 
Chasseuil befinden. Er besitzt 
etwa 35.000 Flaschen, darun-
ter auch echte Raritäten. Die 
großen Fotografien der Wein-
flaschen geben dem Leser al-
lerdings leider keinen wirklichen 

Eindruck vom abgefüllten Wein. Auch mit den Beschreibungen 
des Geschmacks kann ein Laie kaum etwas anfangen. Kann 
man lesen, muss man aber nicht.
Michael-Jack Chasseuil // Heel Verlag // 248 Seiten // 19,99 €

 Die Interessanten 	 

Einen großen erzählerischen Bogen spannt Meg Wollitzer in 
ihrem faszinierenden Einblick in die Lebensgeschichte einer 
Gruppe Jugendlicher, die sich im Amerika der 70er in einem 
Sommercamp kennen lernt. Man möchte besonders sein, gibt 

KRIMINALROMAN
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 Oberelchingen – Heimatgeschichten(n)  
 einer schwäbischen Gemeinde 	 

In diesem Werk finden Interessier-
te eine umfassende und detaillierte 
Chronik über das schwäbische Ört-
chen Oberelchingen. Diese reicht von 
den frühzeitlichen Siedlungsspuren 
über die Entstehung des Ortes, der 
Stromversorgung und einer Über-
sicht der 88 ältesten Häuser und de-
ren Entwicklung bis hin zu den ei-
genen Kindheitserinnerungen des 
Autors. Das Geschriebene wird durch 

viele spannende, alte Fotografien veranschaulicht. Für Inte-
ressierte definitiv einen Blick wert.
Gerhard Flitsch // C. Mauerer Druck und Verlag // 24,90 €

 Barfuss 	 

Sängerin Gianna Niemeyer, Gitarrist 
Matthias Lohmöller, Bassist Florian 
Breiner und Schlagzeuger Toby Jones 
sind gemeinsam die Band Thera-
piezentrum. Mit »Barfuss« bringen 
sie nun bereits ihr drittes Album in 
den Handel. Ein deutschsprachiges 
Rockalbum, das ganz im Motto »Ver-

letzlichkeit« steht. Abwechslungsreiche Musik, die manch-
mal liebevoll und zerbrechlich und mal rotzig, frech und laut 
ist. Deutschrock-Fans sollten auf jeden Fall mal rein hören.
Therapiezentrum // TZ Musik

 Alles für einen tollen Abend! 	 

Wa s g e h ö r t 
zu einem ent-
spannten Som-
merabend? Na-
türlich, Burger 
und Cocktails! 
B eide s kann 
man super easy 
selber machen 
mit den beiden 

Büchern des Compact Verlages. Durch einfache Step-by-
Step-Anleitungen wird der selbstgemachte Burger garantiert 
ein Hochgenuss – egal ob Fleisch-, Fisch – oder Veggieburger. 
Auch die Cocktailrezepte lassen sich super einfach nachmi-

In Medias res 
Leseratte // Julia Meyer
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xen! Vom Klassiker bis zur spannenden Neukomposition ist für 
jeden Geschmack die passende Erfrischung dabei. Die großen 
Fotografien lassen einem schon beim Zubereiten des Cock-
tails oder des Burgers das Wasser im Munde zusammenlau-
fen. Beide Bücher sind sehr empfehlenswert!
Best of Burger – Geniale Rezepte Beef, Veggie & mehr // Compact 
Verlag // 144 Seiten // 12,99 €
 
Die Welt der Cocktails – von klassisch bis trendy: Das große En-
chilada-Cocktailbuch // Compact Verlag // 256 Seiten // 14,99 €

 Asterix Band 06:  
 Tour de France – limitierte Sonderausgabe 	 

Seit 50 Jahren ist Idefix treuer Be-
gleiter der beiden gallischen Freunde 
Asterix und Obelix. Anlässlich dieses 
Jubiläums kommt die Ausgabe, in 
der der kleine weiße Vierbeiner das 
erste Mal auftaucht, als limitierte 
Sonderausgabe in den Handel. Ne-
ben dem tollen Comic findet sich 
auch Zusatzmaterial im Sonderheft, 
das Asterix-Fans nicht verpassen 
sollten. Auf jeden Fall lesenswert!

René Goscinny und Albert Uderzo // 64 Seiten // 6,50 € 

 Der Schelm von Venedig 	 

Königin Cordelia, liebste Gemah-
lin des Narren Pocket, ist an einem 
schlimmen Fieber gestorben. Doch 
dann erfährt der Narr, dass seine 
Geliebte vergiftet wurde und hin-
ter allem Senator Brabantio steckt. 
Pocket schwört Rache. Der Autor 
vereint in diesem Werk bekannte 
Shakespiere-Klassiker wie »Othel-
lo« und »Der Kaufmann von Ve-
nedig« und schafft es, eine zum 
Schreien witzige Geschichte zu 

erzählen. Leichte Lektüre, die einfach Spaß macht!
Christopher Moore // Goldmann // 384 Seiten // 16,99 €

 Thorbeckes kleine Pralinen-Manufaktur 	 

Wer kann schon kleinen und feinen Verführungen wie Scho-
koladentrüffeln oder Butterscotch-Konfekt widerstehen? In 
diesem kleinen Büchlein wird man in die Kunst des Pralinenher-

stellens eingeführt und lernt Schritt für 
Schritt die Lieblingssorten selbst herzu-
stellen. Von Erdbeergelee-Würfeln über 
weiße Schokoladentrüffel mit Kokos bis 
hin zu Dattel-Bananen-Pralinen ist für 
jedes Schleckermäulchen die richtige 
Praline dabei. Verständliche Anleitungen 
kombiniert mit hübschen Bildern ma-
chen das Buch zu einem kleinen Schatz.
Jan Thorbecke Verlag // 64 Seiten // 8,99 €

 Pirelli – Der Kalender. 50 Jahre und mehr	 	

Ungefähr 50 Jahre ist es her, seit 
der erste Pirelli-Kalender 1964 
erschein. Seitdem stieg er zur 
Legende auf. In diesem Band 
findet sich eine Sammlung mit 
Nachdrucken aller Pirelli-Kalen-
der. Dort ließen sich Models wie 
Allesandra Ambrosio, Jennifer 
Lopez, Milla Jovovich oder Heidi 

Klum ablichten. Geschossen wurden die glamourösen Auf-
nahmen unter anderem von Starfotografen wie beispiels-
weise Peter Beard, Patrick Demarchelier oder Mario Testino. 
Ein sehr gelungenes Werk, und die Bilder sind ein absoluter 
Augenschmaus! 
Philippe Daverio // TASCHEN // 576 Seiten // 49,99 €

 Street Food – So schmeckt die Welt 	 

Sich mal kurz einen Snack holen. 
Egal ob in Deutschland oder an-
derswo, es ist in der heutigen Zeit 
ganz normal, sich irgendwo an 
einem Stand Street Food zu ho-
len – Hauptsache, es geht schnell. 
Doch das heißt nicht, dass es im-
mer ein schnell zusammengerührter 
Einheitsbrei sein muss. Es gibt so 
viele tolle Street Food-Varianten 
und in diesem Kochbuch wurden 

einige zusammengetragen. Von Asien über Australien und 
Lateinamerika bis hin in die USA finden sich hier viele coole, 
abwechslungsreiche und ungewöhnliche Rezepte rund um die 
schnellen Hungerstiller. Interessante Gerichte mit guten Anlei-
tungen und Bildern, die Hunger auf mehr machen. Tolles Buch!
Frank Müller & Isabel Martins // Compact Verlag // 144 Seiten // 
14,99 €

© TASCHEN

In Medias res Senden Sie uns aktuelle Medien-Neuigkeiten an  

grafberger@
spazz-magaz
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Jede Zuschrift wird vertraulich behandelt.

Alles für Reise & Expedition

Lauche & Maas 
     in Ulm-Söflingen
     Soldatenstraße 100
     Tel.  0731/ 38 21 83
     Straßenbahn Haltestelle:
     Magirusstraße/Tagesklinik Söflingen

Den Katalog abholen, 
kostenlos bestellen oder online blättern      
      Ausrüstung und Info 
      rund um die Reise auf 552 Seiten

www.lauche-maas.eu

*= Streichpreis: unverb., ggf. auch ehemalige Preisempf. d. Herst. Angebot solange Vorrat reicht.

Ein Angebot der Lauche & Maas München GmbH, Alte Allee 28, 81245 München

II. Wahl Einzelstücke 
von Ortlieb
Fahrrad- und Kuriertaschen, Ruck-
säcke, Trage- oder Fototaschen. 
Viele Einzelstücke -40% reduziert. 
Beste Ortlieb-Qualität und wasser-
dicht! Kleine optische Fehler, volle 
Garantie!

gegenüber I. Wahl

Liegematte 
PROLITE 4 Plus MODELL 2014
Optimum in Sachen Gewicht und Packmaß. 
196 x 63 x 3,8cm / 935g

 *134,95 

89,95 €

 ab 4 Stück, 3,65/St.

Victorinox Messer 
„Superscharf!“
Superscharfes Messer mit Wellenschliff. 
Nicht nur für die Campingküche, auch für 
zu Hause ein beliebter Helfer. 11cm lang, 
mit Kunststoffgriff.
In vielen fröhlichen Farben. 

Black Diamond 
„Spot“ Stirnlampe
Der Lichtkegel der Triple Power LED 
ist ordentlich breit so dass du nicht nur 
einen helllen Punkt vor dir hast, sondern 
auch noch den Wegrand siehst. Zwei 
rote LEDs bieten blendfreies Licht. 130 
Lumen / 90g / 3 AAA Batterien/ stufen-
los dimmbar.

AKTIONSPREIS!

 *39,95 
34,95 €

3,95 €
Wir sind Spezialisten 
für Moskitoschutz
Ob Moskitonetz, imprägnierte oder stich-
dichte Kleidung, Insektenschutzmittel für 
Kleidung und Haut. Biomittel  für daheim 
oder  tropentaugliche Mittel, wir beraten 
euch gerne. 

Tatonka Waschbeutel
Reichlich Platz für Duschgel, Zahnbüste 
und und und ...

-40%
II. Wahl

 *14,95 

9,95 €
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5 x 1 Gutscheinheft im Wert von 35 € für das 
Günzburger Volksfest

Zu Beginn des Günzburger 
Volksfests haben SpaZz-
Leser die Chance, eins 
von fünf Gutscheinheften 
im Wert von 35 € für das 
Volksfest zu gewinnen. Je-
des Gutscheinheft beinhaltet Freimarken für eine Maß 
Festbier, ein halbes Brathendl mit Brot, ein Spezi, eine 
Portion Pommes und drei Wertmarken für die Schaustel-
lergeschäfte auf dem Festplatz. Um am Gewinnspiel teil-
zunehmen, einfach bis 3. August 2015 eine E-Mail mit 
dem Betreff »Volksfest« an verlosung@spazz-magazin.
de senden.
Betref f // Volksfest
Einsendeschluss // 3. August 2015

Gewinnspiel

Spaß für die ganze Familie!
In Günzburg findet wieder das Volksfest statt

Am 7. August beginnt in Günzburg wieder die allseits be-
liebte »Fünfte Jahreszeit«. Zum 65. Mal lockt das Günz-
burger Volksfest zehn Tage lang mit einem modernen 
Vergnügungspark, vielfältigen kulinarischen Spezia-
litäten und einem erstklassigem Musikprogramm im 
Festzelt. Vom 7. bis zum 16. August können sich Besu-
cher des Volksfests auf viele spannende Attraktionen 
wie zum Beispiel das »BestXXL«, den Autoskooter und 
das Kinderkarussell sowie ein ansprechendes Rahmen-

programm freuen. Am 8. 
August beispielsweise er-
wartet die Gäste abends 
eine tolle Bierzeltstim-

mung mit der Showband »Musikuss«. Der 12. August ist 
Kinder- und Familientag. Die kleinen Besucher können 
sich unter anderem auf eine faszinierende Zaubershow 
mit Tobi van Deisner, ein tolles Kasperltheater und einen 
spannenden Luftballonwettbewerb freuen. Abschließen 
wird das Fest am 16. August natürlich mit dem traditio-
nellen Frühschoppen mit der Stadtkapelle Günzburg, dem 
Maßkrugschieben am längsten Biertisch der Welt, und 
abends findet der zünftige Festausklang mit der Stadt-
kapelle Gundelfingen statt. jume

INFORMATION
Tel.: 08221 903196, www.günzburg.de

Das Günzburger Volksfest //  
Findet bereits zum 65. Mal statt

ANZEIGE

65. Günzburger Volksfest

   7. bis 16. August 2015
   Festplatz beim Bahnhof (Auweg)

Ansprechendes Rahmenprogramm    -    Attraktionen & Fahrgeschäfte    -     Live-Bands & Musikkapellen
Tentschert Immobilien GmbH & Co. KG
Frauenstr. 7  |  89073 Ulm
Tel. (0731) 3 79 52 20  |  info@tentschert.de  |  www.tentschert.de

QUALIFIZIERTE KÄUFER FINDEN? WIR HELFEN IHNEN DABEI.

Familie mit 2 Kindern sucht Haus 
in Wiblingen und Umgebung bis 
maximal 480.000 EUR

Unternehmerfamilie sucht freistehen-
des Haus mit großem Grundstück in 
Wiblingen, Preis bis ca. 1,2 Mio EUR

Junges Paar sucht Eigentumswohnung 
in Wiblingen, ab 3 Zimmer, ab 75 qm 
Wohnfläche bis ca. 350.000 EUR

Rentnerehepaar verkauft Haus in Wiblin-
gen und sucht eine gepflegte Wohnung 
mit Aufzug bis ca. 280.000 EUR

GUTSCHEIN
  für eine Kaufpreisanalyse Ihrer Immobilie.

 Wie viel ist Ihre Immobilie wert?

  Nehmen Sie einfach Kontakt mit mir auf –  

Tel. 07 31 / 37 95 220.

  Ihr  
Martin Tentschert

UNSERE VERKAUFSERFOLGE  
KÖNNEN SICH SEHEN LASSEN!
Profitieren Sie von unserer Marktkompetenz und Erfahrung seit 1986!

ÜBER 150

IMMOBILIEN

IM JAHR 2014

VERKAUFT!

Auszüge unserer  
jüngsten Immobilien- 
Vermittlungen.

DV-ANZ_SPAZZ_Tentschert_08_2015_4c.indd   1 20.07.15 – KW 30   14:47
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K i n o s e i t eD i e

29./30. August
Römerfest 2015

DIES FESTOS CELEBREMUS! 

www.roemermuseum-mengen.de

Lagerleben, Vorführungen  
und Aktionen mit 
 
Römern, Kelten  
und Alamannen 

Eintritt frei (freiwilliger  
Wegezoll erbeten)

Veranstaltungsort: beim  
Bürgerhaus Ennetach 
Mühlstr. 19
88512 Mengen-Ennetach

anzeige_roemerfest_74x52-5_150701.indd   1 01.07.15   11:07

Zurück in die Antike!

Sommer, Sonne und … 
gute Unterhaltung!

Das Römermuseum Ennetach veranstaltet ein Römerfest

Auch im August bietet die Sommerbühne am Blautopf ein 
tolles Programm

Wo einst ein römischer Vicus stand, lassen römische Sol-
daten, Kelten und Alamannen beim Römerfest am 29. 
und 30. August in Ennetach beim Bürgerhaus die Antike 
wieder aufleben. Eröffnet wird es am Samstag mit dem 
Einmarsch der Ennetacher Römergruppe COH I RAET, 

Die Sommerbühne lockt auch im August mit ihrem unter-
haltsamen Programm weiterhin Gäste an. Ein erster 
Höhepunkt ist gleich am 1. August mit Mezzoforte. Die 
isländische Band begeisterte bereits 2009 ihre Fans bei 
einem denkwürdigen Auftritt am Blautopf. Am 8. August 
tritt dann Klaus Doldinger mit seiner Formation Passport 
an. Doldinger am Blautopf – immer ein besonderes Er-
lebnis. Dazwischen ein Comedy-Musical des Theaters 
Erbach und ein witziger und sprühender Auftritt der 
Musikkabarettisten von Mistcapala. Freunde des Wort-
kabaretts kommen mit Götz Frittrang auf ihre Kosten. 
Der Gewinner des Scharfrichterbeils Passau ist ein wort-
gewaltiger Bühnenberserker. Aber auch Klassikfreunde 
können einen Abend mit Michael Vogelpohl und Tilmann 
Gräter in idyllischer Umgebung zwischen Blautopf und 
Klosterkirche geniessen. jume

Ein Wochenende in der Antike // 
Besucher können den Alltag der Römer 
erleben

Ein Höhepunkt der Sommerbühne //  
Die isländische Band Mezzoforte (oben)

Das Theater Erbach //  
Sorgt mit dem Comedy-Musikal »Beatles on Bord« für Lacher (unten)

Sorgt am Blautopf für fantastische Unterhaltung //  
Kabarettist Götz Frittang (rechts)

INFORMATION
Römermuseum Mengen-Ennetach, Kastellstr. 52, 88512 Mengen-Ennetach,  
www.roemermuseum-mengen.de

INFORMATION
www.sommerbuehne.com

die im Anschluss ihr Lager aufschlägt. Dort wird sie be-
reits von der Alamannengruppe Gens Lentiensis, der 
Römergruppe COH II RAET und der Keltengruppe RIU-
SIAVA aus Hülben erwartet. Im Lagerleben zeigen diese 
Gruppen antike Kultur, Lebensweise und Handwerk. Am 
Sonntag führen auch Bogenbauer und Schmiede anschau-
lich ihr Können vor, auch das Herstellen von Filz wird 
gezeigt. Bei diversen römischen Spielen können sich die 
Kids als kleine Römer austoben, auf Eseln reiten sowie 
sich an der Herstellung von Lederschmuck und Papphel-
men versuchen. Ob man als römischer Soldat bestehen 
würde, können Klein und Groß beim Bogenschießen und 
Speerwerfen beweisen. Die Bewirtung erfolgt durch den 
Gesangsverein Liederlust Ennetach. jume
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Teil 2 – »Das große Rennen« –  
startet am 20. August im Xinedome

Als dem frechen kleinen Raben Socke durch ein Miss-
geschick die gesamte Ernte der Waldtiere in den Fluss 
purzelt, muss ganz dringend Nachschub her, bevor Frau 
Dachs etwas merkt! Das Geld für neue Wintervorräte will 
Socke beim großen Rennen durch den Wald gewinnen. 
Doch die Konkurrenz ist groß: Der rasende Rinaldo, ein 
Papagei aus Südamerika, macht Socke und seinen Freun-
den Eddi-Bär und Bibermädchen Fritzi das Leben ganz 
schön schwer. Achtung, fertig, los: Ein neues aufregendes 
Abenteuer beginnt! 

Vier junge Außenseiter reisen in ein gefährliches Parallel-
universum. Die neue und ungewohnte Umgebung hat 
immense Auswirkungen auf die physische Konstitution 
des Teams. Ihr Leben wird unwiderruflich auf den Kopf 
gestellt und die vier müssen nicht nur lernen, mit ihren 
neuen Fähigkeiten umzugehen, sondern auch Seite an 
Seite zu kämpfen, um die Welt gegen einen mächtigen 
Feind zu verteidigen …

Nachdem das Pentagon die IMF aufge-
löst hat, ist er ohne jegliche Unterstüt-
zung der Regierung dem geheimnis-
vollen »Syndikat« auf der Spur, das 
sich bald als sein bislang mächtigster 
Gegner erweisen wird. Denn die Ge-
rüchte um eine gefährliche interna-
tionale Untergrundorganisation aus 
hoch qualifizierten Spezialagenten 
haben sich als bittere Realität er-
wiesen. Deren oberstes Ziel: die ehema-

ligen Mitglieder der IMF auszulöschen und durch skrupellose Anschläge eine neue Weltordnung zu schaffen. Um 
die gefährliche und hocheffiziente Terrororganisation aufzuhalten, muss Hunt sein einzigartiges Team versam-
meln. Hilfe bietet auch die geheimnisvolle Agentin Ilsa Faust an – doch als wie zuverlässig wird sie sich erweisen?

von Daniel M. GrafbergerMission: Impossible – Rogue Nation
Ethan Hunts fünfte Mission beginnt am 6. August im Xinedome

Filmtipp 
»Fantastic Four«

INFORMATION
Ein Film von Josh Trank. Mit Miles Teller, Michael B. Jordan, Kate Mara, Jamie 
Bell u. a. Start am 13. August 2015

Der kleine Rabe Socke  
ist zurück im Kino!

VERLOSUNG
5 Freikarten für unseren Filmtipp  
»Fantastic Four« zu gewinnen!
E-Junil mit Betreff »Filmtipp« an 
verlosung@ksm-verlag.de
Einsendeschluss: 9. August 2015

Donnerstag | 13. August
Filmstarts: »Codename U.N.C.L.E.«,  »Dating Queen«

Donnerstag | 20. August
Filmstarts: »Boy 7«,  
»Selfless – Der Fremde in mir«, »Vacation«Donnerstag | 27. August

Filmstarts: »Hitman: Agent 47«,  »Masterminds«, »We are your Friends«

ANZEIGE
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HIER KAUF T  
DIE REGION TICKETSTICKETSHOP

20. – 22. August 

Obstwiesenfestival  
umsonst & draußen
Dornstadt,  
Festivalgelände  
am Lerchenberg 

Drei Tage lang werden auf dem Festivalgelände am Lerchen-
berg 25 Liveacts, drei DJs, ein Film und das Finale des Song-
slams Ulm auf den zwei Bühnen zu hören und zu sehen sein 
und garantiert für tolle Momente und Erlebnisse sorgen. Im 
Programm befinden sich unter anderem mit Zoot Woman ein 
Headliner, das britische Multitalent Ebony Bones, Werbemu-
sikstar Woody Pitney, dessen Song »Stay« nun wirklich jeder 
kennt, und der Film für das Open-Air-Kino am Donnerstag: 
Tod den Hippies! Es lebe der Punk.

23. Juli bis 16. August

Spatzenwiese -  
der KinderKulturSommer 
»Freunde sind wichtig«
Friedrichsau

Mit »Spatz Fritz«, »Irgendwie Anders«, »Ein Schaf fürs Leben« 
sowie »Fatima und der Traumdieb« bietet die Spatzenweise 
auch dieses Jahr wieder ein buntes Theaterprogramm für die 
ganze Familie. Ebenso dürfen sich die Besucher auf theater-
pädagogische Workshops, Band-, Harfe- und Trommelwork-
shops sowie auf Mal- und Bastelworkshops freuen. Ansonsten 
wird geschiffschaukelt, karussellt und gerollenbahnt. Road-
cars stehen bereit und auf dem »Springfeld« kann in Hüpfburg 
und auf Trampolin nach Herzenslust gesprungen werden.

09. August, 19:30 Uhr

Violinsonaten der Romantik 
und Moderne mit  
Tilmann Gräter (Violine) und 
Michael Vogelpohl (Klavier)
Sommerbühne  
am Blautopf, Blaubeuren

Eröffnet wird das Konzert mit der Sonate in E von Paul Hin-
demith. Das vielschichtige Werk gewährt einen Einblick in die 
Anfänge der klassischen Moderne. Den Kernpunkt des Pro-
gramms bildet die Gegenüberstellung der jeweils ersten Sona-
te für Klavier und Violine von Robert Schumann und Johannes 
Brahms. Dann folgen zwei Sätze aus der von Schumann und 
Brahms gemeinschaftlich komponierten F.A.E.-Sonate. Hier-
durch wird ein interessanter, direkter kompositorischer Be-
rührungspunkt dieser beiden Komponisten aufgezeigt.

kultur im
museumshof

2015

Sa 25.7. | 20 Uhr | Konzert 
Eine musikalische Reise durch Europa 
Kammerorchester Petruskirche Neu-Ulm

So 26.7. | 2.8. | 9.8. | 19 Uhr | Theater
Winterrose – Theater Neu-Ulm

Fr 31.7. | 20.30 Uhr | Konzert
Broom Bezzums – Powerful New Folk

Sa 1.8. | 20.30 Uhr | Musik-Kabarett 
Christoph Reuter – 
Alle sind musikalisch! (außer manche) 

Fr 7.8. | 20.30 Uhr | Weltmusik 
Susanne Ortners & Uli Hoffmeiers –  
Hot Club Nostalgia

Sa 8.8. | 20.30 Uhr | Kabarett
Frederic Hormuth – Mensch ärgere dich!

www.museumshof.neu-ulm.deSP
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07. August, 20:30 Uhr

Susanne Ortners & Uli Hoff-
meiers »Hot Club Nostalgia«
Museumshof im  
Edwin Scharff Museum

Klarinettistin und Saxophonistin Susanne Ortner, bekannt durch 
ihren ausdrucksstarken Jazz-und Klezmerklarinettensound, und 
Uli Hoffmeier, Gitarrist in Max Raabes Palast-Orchester und im 
Premier Swingtett, laden zu einem virtuosen und charmanten 
Streifzug durch Paris, Berlin, Odessa und New Orleans der 20er-, 
30er- und 40er-Jahre. Gemeinsam mit Marlibu Gordes (Gitarre) 
und Jordan Rodin (Violine) verweben sie Gypsy-Jazz-Klassiker 
von Django Reinhardt mit betörenden Klezmermelodien oder 
fetzigem Ragtime und Tonfilmschlagern.

REGELMÄSSIG
Stadtführung mit Besichtigung  
des Münsters
1. Juni bis 31. Oktober:  
Mo–Sa täglich 10 und 14.30 Uhr;  
So und Feiertag 11.30 und 14.30 Uhr;  
1. November bis 31. März:  
Sa 10 u. 14.30 Uhr 
So und Feiertag 11.30 u. 14.30 Uhr;  
25. Nov. bis 22. Dez.: auch Mo–Fr um 14.00 Uhr
Stadtführung »Mächtige Klänge« 
Juni–September: Di–Sa, 10:00, Stadthaus 
Abendbummel durch die Ulmer Altstadt  
Juni–Oktober: 
Di und Do (außer an Feiertagen) 19.30 Uhr 
Stadthaus
Nachtwächter-Führung 
Sept.–Juni: Mittwoch 20.30 Uhr;  
Juni – Aug.: Mittwoch 21.30 Uhr,  
Gerber-Haus, Weinhofberg 9
Donauschwäbisches Zentralmuseum  
Führung durch die Dauerausstellung 
1.+ 3. So, 14 Uhr 
Kloster Wiblingen, Führungen durch das 
Museum im Konventbau mit Bibliothekssaal 
nach Voranmeldung :  
Di–So, feiertags 10–17 Uhr
Kunsthalle Weishaupt, öffentl. Führungen
Do 18 Uhr +Sa 14 Uhr 
Botanischer Garten Gewächshausführung
1. So 14 + 15 Uhr, Uni Ulm 
Führung durch das Festungsmuseum  
Fort Oberer Kuhberg 
1. So, 14 Uhr
Museum der Brotkultur Kostenlose Führung
jeden 2. Sonntag im Monat, 15 Uhr
Mikroskopmuseum im Atelier Johannes 
Schumann Führung durchs Museum
Mo–Do, 10–11.30 und 14–18 Uhr, Fr 10–13 
Uhr, Sa, So, Feiertag nach Vereinbarung
Dokumentationszentrum Oberer Kuhberg 
Ulm, Führung durch die KZ-Gedenkstätte
So, 14 Uhr
Petruskirche Neu-Ulm, Orgelmusik
Sa, 11 Uhr 
Curanum Seniorenstift, Hausmusikabend
Fr, 14-tägig, 19:00
Café im Stadthaus, Café für jede Tonart
Tägl. ab 19 Uhr
Sauschdall
Mo, 20 Uhr, Game & Jam, 
Do, 21 Uhr, Wechselnde Veranstaltungen
WeststadtHaus, Seniorentreff
letzter Mo, 14-16 Uhr
Treffpunkt Fort Eselsberg 
Sa, 21-2 Uhr
CAT
1. Fr, 21:30 Uhr, ReptileHouse
Poesie-Telefon 0731/161-4747
wechselnde Beiträge 
Münsterplatz Ulm und  
Petrusplatz Neu-Ulm, Wochenmarkt
Mi + Sa, 7–13 Uhr
Münsterplatz (Haus Abt), Glockenspiel
Tägl. 10:46, 12:16, 15:16, 16:16, 17:16 Uhr
Museum zur Geschichte von Christen  
und Juden Schloss Großlaupheim,  
öffentliche Führung
1. So, 14 Uhr
Führung »The Walther Collection«,  
Neu-Ulm/Burlafingen
Do–So, nur nach Voranmeldung
Café BRETTLE,  
Rabengasse 10, 89073 Ulm
»Tatort« oder »Polizeiruf« So, 20:15 Uhr

SAMSTAG  01
Ferienprogramm  
»Ein Tag in der Steinzeit«
10:00, Ulmer Museum
Kirtansingen mit Sri Durgamayi Ma 
10:30, Ashram Brindavon
9. Theater Sommer 2014: Theater für alle 
mitten in Ulm
11:00, Forum Theater der Stadtbibliothek Ulm
Christopher Street Day Ulm.Neu-Ulm 
2015
14:00, Petrusplatz
Bummel durch Alt-Söflingen und das neue 
Weberviertel
14:30, Treffpunkt: Gemeindeplatz Söflingen
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Rock-Festival YOUNG WILD, WILD OLD, 2. 
Festivaltag
16:00, Club Action
Fest Gurupurnima 
17:00, Ashram Brindavon
BandsGegenRechts 
18:00, Biergarten Liederkranz
Rock am Ofenloch
19:00, Sportgelände Ofenloch, Hörvelsingen
Mezzoforte - Vorprogramm: Katrin Medde
19:30, Sommerbühne am Blautopf
Acht
20:00, Stadthaus Ulm
»Kamasutra III« die Liebesschule  
(Comedy)
20:30, KCC Theater
Christoph Reuter: Alle sind musikalisch 
(außermanche)
20:30, Edwin Scharff Museum, Museumshof
Open-Air Konzert Musikverein Langenau
20:30, Pfleghof Langenau

SONNTAG  02
Familiensonntag: »Fleißige Handwerker«
10:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan
10:30, Ashram Brindavon
Jazz-Frühschoppen
10:30, Restaurant Panorama, Kleingarten-
anlage
Ulmer Paradekonzerte:  
Musikkapelle Lachen
11:00, Marktplatz Ulm
Musikkapelle Biberach
11:00, Klosterhof Roggenburg
Sonntagsorgelkonzert
11:30, Ulmer Münster
Bundesfestung Ulm - Führungen
14:00, Fort Oberer Kuhberg Werk XXXII
Führung: 
 Deutsche Spuren in Südosteuropa
14:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Öff. Führung durch die Dauerausstellung 
»Flachware: Dokumente des Stadtarchi-
vs im Museum«
14:00, Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim

Theater Klawikowski: Spontanello
14:30+15:30, Sommerbühne am Blautopf
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Öffentliche Führung »Hochschule für Ge-
staltung Ulm: Von der Stunde Null bis 
1968«
15:00, HfG-Archiv Ulm
Schreiben- Malen- Drucken- Binden
15:30, Kloster Wiblingen
NABU-Sommerfest
17:00, Arnegger Ried
Sommerliche Ulmer Musiktage: Gluck - 
Orpheus und Eurydike
19:00, Pauluskirche
Winterrose - denn das Glück ist immer da
19:00, Theater Neu-Ulm
Theater Erbach: Beatles on Bord
19:30, Sommerbühne am Blautopf
Open-Air Konzert Bläser-Serenade
19:30, Pfleghof Langenau
Acht
20:00, Stadthaus Ulm

MONTAG  03
SommerTanzWoche Ulm 2015
09:30, Haus der Begegnung
Natürlich: Literatur! #3
19:30, Botanischer Garten der Universität 
Ulm

DIENSTAG  04
Schnupperpaddeln auf der Donau
16:30, Gänswiese an der Donau
Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon

MITTWOCH  05
IVECO Big Band
19:00, Veranstaltungsbühne im Glacis
Meditation, 19:30, Ashram Brindavon
Frag den Wirt - Kneipenquiz
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren
Märchen und Geschichten  
für Erwachsene
20:30, Rosengarten
Nachtwächter-Führung
21:30, Treffpunkt: Gerberhaus, Weinhofberg

DONNERSTAG  06
Erfinder, verrückte Maschinen  
und Roboter
10:00+14:00, Kinderbibliothek Ulm
Kinderferienprogramm Laupfrosch
14:00, Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim
Abenteuer Lesen bringt Bücher in den 
Park
15:00, Veranstaltungsbühne im Glacis
Worte von Sri Durgamayi Ma 
19:30, Ashram Brindavon
Acht, 20:00, Stadthaus Ulm

FREITAG  07
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek Ulm
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
17:00, The Walther Collection
 »I, dr Dodel« Komödie nach Karl Setz und 
Hans Dreher, 19:00, Ulmer Naturtheater 
»theater in der au«
Ulm - historisch, modern und - dufte!
19:00, Tourist-Information, Stadthaus
Acht, 20:00, Stadthaus Ulm
Mistcapala
20:00, Sommerbühne am Blautopf
»Kamasutra III« die Liebesschule  
(Comedy)
20:30, KCC Theater
Susanne Ortners & Uli Hoffmeiers »Hot 
Club Nostalgia«
20:30, Edwin Scharff Museum, Museumshof

tickets.spazz-magazin.de

in Zusammenarbeit mit
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DIENSTAG  11
Hanuman Chalisa Singen im Ashram Brin-
davon
19:30, Ashram Brindavon

MITTWOCH  12
Ferienexpress
10:00+14:00, Donauschwäbisches Zentral-
museum
Meditation 
19:30, Ashram Brindavon
Märchen und Geschichten  
für Erwachsene
20:30, Rosengarten

DONNERSTAG  13
Führung: »Deutsche Spuren in Südosteu-
ropa«
14:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
»Abenteuer Lesen« bringt Bücher in den 
Park
15:00, Veranstaltungsbühne im Glacis
Öffentliche Führung »12 Gegenstände«
18:30, HfG-Archiv Ulm
Kirtan- und Mantrasingen 
19:30, Ashram Brindavon

FREITAG  14
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek Ulm
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
17:00, The Walther Collection
«I dr Dodel” Uraufführung. Nach Karl Setz 
und Hans Dreher.
19:00, Ulmer Naturtheater »theater in der 
au«

Sri Durgamayi Ma gibt Darshan 
19:30, Ashram Brindavon
Götz Frittrang
20:00, Sommerbühne am Blautopf
»Rock & Jazz« im Glacis
20:00, Veranstaltungsbühne im Glacis
»Kamasutra III« die Liebesschule  
(Comedy)
20:30, KCC Theater

SAMSTAG  15
Kirtansingen mit Sri Durgamayi Ma 
10:30, Ashram Brindavon
9. Theater Sommer 2014: Theater für alle 
mitten in Ulm
11:00, Forum Theater der Stadtbibliothek Ulm
Theater in der Westentasche präsentiert: 
»Der kleinste Theater-Zirkus der Welt«
11:00, Kinderbibliothek Ulm
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Marienvesper anlässlich »Mariä Himmel-
fahrt«
19:00, Veranstaltungsbühne im Glacis
»I, dr Dodel« Uraufführung. Nach Karl 
Setz und Hans Dreher. 19:00, Ulmer Natur-
theater »theater in der au«
»Kamasutra III« die Liebesschule  
(Comedy)
20:30, KCC Theater

SONNTAG  09
Segway-Touren
09:00, Treffpunkt: Parkplatz gegenüber Ho-
tel Lago
Fort Unterer Eselsberg XXXIV
11:00, Treffpunkt: Fort Unterer Eselsberg 
Werkseingang
Ulmer Paradekonzerte: Musikverein »Cä-
cilia« Schemmerberg
11:00, Marktplatz Ulm
Offene Werkstatt: »Flechtwerk«
11:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
Kurzführung
13:30, Keltenmuseum Heuneburg
Sonntagsorgelkonzert
11:30, Ulmer Münster
Jazz um 12: Orchestra Mondo
12:00, Caponniere 4
Führung durch die Ausstellung »Ange-
kommen«
14:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Die Altäre der Martinsbasilika
15:30, Kloster Wiblingen
Brass Band Camp 2015
17:00, Edwin-Scharff-Haus
Winterrose - denn das Glück ist immer da
19:00, Theater Neu-Ulm
Violinsonaten der Romantik und Moderne 
mit Tilmann Gräter und Michael Vogelpohl
19:30, Sommerbühne am Blautopf
Acht, 20:00, Stadthaus Ulm
Mitsing-Liederabend
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren

SAMSTAG  08
Remmidemmi mit Clownfrau ChriMay und 
Zauberer Tommy
11:00, Kinderbibliothek Ulm
Reparatur-Café
14:00, Schwimmbadkneipe Laupheim
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
»I, dr Dodel« Komödie nach Karl Setz und 
Hans Dreher, 19:00, Ulmer Naturtheater 
»theater in der au«
Acht
20:00, Stadthaus Ulm
Klaus Doldingers Passport
20:00, Sommerbühne am Blautopf
Frederic Hormuth - Mensch ärgere dich!
20:30, Edwin Scharff Museum, Museumshof
»Kamasutra III« die Liebesschule  
(Comedy)
20:30, KCC Theater

ANZEIGE

Highlights

17. JULI - 15. AUGUST IN BLAUBEUREN
www.sommerbuehne.com

Freitag, 14. August 2015
GÖTZ FRITTRANG
 KABARETTIST

Samstag, 15. August 2015
WOLFGANG AMBROS 

Sonntag, 09. August 2015
TILMANN GRÄTER UND MICHAEL VOGELPOHL
 VIOLINSONATEN DER ROMANTIK UND MODERNE

Sonntag, 02. August 2015
THEATER ERBACH: BEATLES ON BORD

Samstag, 01. August 2015
MEZZOFORTE

Samstag, 08. August 2015
DOLDINGERS PASSPORT

KARTENSERVICE
 

Online: www.sommerbuehne.com/karten
Email: info@sommerbuehne.com 
Telefon: 07344/208933
Vorverkaufstellen:  
Blaubeuren: Südwest Presse / Blaumännle, Tourist-Information im urmu  
Ulm: Südwest Presse Kartenservice, traffiti ServiceCenter Neue Mitte  
Ehingen: Südwest Presse / Ehinger Tagblatt 
Laichingen: Buchhandlung Aegis

www.sommerbuehne.com

Freitag, 07. August 2015
MISTCAPALA

AUSVERKAUFT

MEHR ENTDECKERTIPPS AUF RADIO7.DE

 F
ed

er
se

es
te

g 
• 

©
 F

ou
ad

-V
ol

lm
er

 / O
be

rs
ch

w
ab

en
-T

ou
ris

m
us

SCHWEDEN?
OBERSCHWABEN!
UNSERE HEIMAT.
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MITTWOCH  19
»Gassenhaken - Schnabelschuh - und mit 
dabei bist du« 
14:30, Tourist-Information, Stadthaus
Märchen und Geschichten  
für Erwachsene
20:30, Rosengarten

DONNERSTAG  20
Mit Lilli Langohr durch das Ulmer Münster
14:00, Tourist-Information, Stadthaus
»Abenteuer Lesen« bringt Bücher in den 
Park 
15:00, Veranstaltungsbühne im Glacis
Öffentliche Führung »Hochschule für Ge-
staltung Ulm: Von der Stunde Null bis 
1968«
18:30, HfG-Archiv Ulm

SONNTAG  16
Bundesfestung Ulm - Führungen
11:00, Wilhelmsburg Werk XII
Ulmer Paradekonzerte: Die Notenhobler
11:00, Marktplatz Ulm
Aktionsnachmittag: »Honig und Wachs«
11:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
Sonntagsorgelkonzert
11:30, Ulmer Münster
Öffentliche Familienführung »Mode, 
Schmuck und Spiele - das Ulmer Leben im 
Mittelalter«
14:00, Ulmer Museum
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Vier Baumeister und kein Ende
15:30, Kloster Wiblingen

FREITAG  21
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek Ulm
Lieblingsplätze in Ulm
16:00, Tourist-Information, Stadthaus
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
17:00, The Walther Collection
»I, dr Dodel« nach Karl Setz und Hans Dre-
her. Uraufführung auf schwäbisch.
19:00, Ulmer Naturtheater »theater in der 
au«
»Rock & Jazz« im Glacis
20:00, Veranstaltungsbühne im Glacis
Das Triangelorchester
21:00, Soulgarden

SAMSTAG  22
Ulms Neuer Friedhof
14:30, Treffpunkt: Haupteingang Ulmer 
Friedhof
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
»I, dr Dodel« nach Karl Setz und Hans Dre-
her. Uraufführung auf schwäbisch.
19:00, Ulmer Naturtheater »theater in der 
au«

SONNTAG  23

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

museumsdorf-
kuernbach.de

Ober-
schwäbischer

Biertag

23.08.

Segway-Touren
09:00, Treffpunkt: Parkplatz gegenüber Ho-
tel Lago
Oberschwäbischer Biertag
10:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
Ulmer Paradekonzerte: Musikgesell-
schaft Illereichen-Altenstadt
11:00, Marktplatz Ulm
Sonntagsorgelkonzert
11:30, Ulmer Münster
Familiensonntag  
mit Führungen und Aktion
13:30, Keltenmuseum Heuneburg
Führung durch die Ausstellung »Ange-
kommen«
14:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Tischtennis Bundesliga: TTF Ochsenhau-
sen - TTC Rhön Sprudel Fulda-Maberzell
15:00, Ratiopharm-Arena
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Ulmer Orgelkunst
19:00, Evangelische Pauluskirche

DIENSTAG  25
Jazz mit Black Hat Stompers
19:00, Barfüßer Biergarten Glacis
Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon

MITTWOCH  26
Weißwurst-Frühschoppen
11:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren
Meditation 
19:30, Ashram Brindavon
Märchen und Geschichten  
für Erwachsene
20:30, Rosengarten

Infos unter:

www.roxy.ulm.de
ROXY gGmbH | 89077 Ulm, Schillerstraße 1/12

September
FR 04 Tito & Tarantula  

MO 07 Matthias Holtmann
Di 15 Der Tatortreiniger  Live-Hörspiel

Di 22 AnnenMayKantereit 
Lied:gut! Singer-Songwriter im ROXY

FR 25 Song Slam Kampf der Melodien

oktober
Di 06 7x7 Ulmer Kreative stellen sich vor

DO 08 Teesy Support: Namika

Sa 10 Edelfummelflohmarkt
SO 18 Sebastian Pufpaff  Auf Anfang

Di 27 Joris  Hoffnungslos Hoffnungsvoll

ANZEIGE

www.ulm125.de

RAFAEL LOZANO-HEMMERSOLAR
EQUATION

RAFAEL LOZANO-HEMMER

BIS 23.08.2015
ULMER MÜNSTER

DIE FASZINIERENDE  
SONNENSIMULATION 
IM HÖCHSTEN KIRCHTURM DER WELT

ANZEIGEN

Öffnungszeiten

täglich 9 – 23 Uhr

AKTFOTOGRAFIE
www.dmg-fotografie.de

dmg-f-Anz_SpaZz_2014010.indd   1 21.07.15   13:24
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DONNERSTAG  27
»Abenteuer Lesen« bringt Bücher in den 
Park
15:00, Veranstaltungsbühne im Glacis
Ulm Feeling - Stadtführung aus einem be-
sonderen Blickwinkel
15:00, Tourist-Information, Stadthaus
Kirtan- und Mantrasingen
19:30, Ashram Brindavon
Chris Cosmo Duo, Latino-Reggae
20:00, Schwimmbadkneipe Laupheim

FREITAG  28
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek Ulm
Lieblingsplätze in Neu-Ulm
16:00, Rathausplatz Neu-Ulm
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
17:00, The Walther Collection
Schildwirtschaften in Ulm
18:00, Treffpunkt: Schwarze Henne
»I, dr Dodel« nach Karl Setz und Hans Dre-
her. Uraufführung auf schwäbisch.
19:00, Ulmer Naturtheater »theater in der 
au«
»Rock & Jazz« im Glacis
20:00, Veranstaltungsbühne im Glacis

SAMSTAG  29
9. Theater Sommer 2014: Theater für alle 
mitten in Ulm
11:00, Forum Theater der Stadtbibliothek Ulm
Theater in der Westentasche präsentiert: 
»Der kleinste Theater-Zirkus der Welt«
11:00, Kinderbibliothek Ulm

Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
»I, dr Dodel« nach Karl Setz und Hans Dre-
her. Uraufführung auf schwäbisch.
19:00, Ulmer Naturtheater »theater in der 
au«
Majiken Kenny Legendre
20:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren

SONNTAG  30
Früshtücksbüffet mit der Liedermacherin 
Cordula Hermenau
10:00, Zum fröhlichen Nix, Blaubeuren
Ulmer Paradekonzerte: Reservistenmu-
sikzug 28 Ulm
11:00, Marktplatz Ulm
Offene Werkstatt: »Seile für Jedermann«
11:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
Sonntagsorgelkonzert
11:30, Ulmer Münster
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Nils Landgren & Michael Wollny, Jazz
20:00, Pfleghof Langenau

Termine bitte bis zum  
10. des Vormonats unter 

www.ulm.de/veranstaltungen 
eintragen

SOMMER-AKTION Juni – September 2015

FERIEN daheim – Therme Jordanbad

Biberach

FERIEN daheim – mit der

in Thermal-, Sole- und 
Familienbad zum 
günstigen Sommerpreis!
Infos unter: Tel. 0 73 51 343-100
www.jordanbad.de

Sommertageskarte

Neu!
ein Fittes Team

ist ihr erFolg:

Mit BestForm

FirmenFitness!

Call tHe FiTLiNe
0731.8021321

acebook.com/bestForm.Fitness

BestForm Firmenfi tness GmbH

Frauenstraße 25 /// 89073 Ulm
E-Mail: info@bestform-ulm.de
Web: www.bestform-ulm.de

Wir kommen zu Ihnen ins
Unternehmen und machen
Ihr Team fi t! Unser EMS-
Firmenfi tness-Konzept bietet 
viele Vorteile: Sprechen Sie 
uns an – wir lassen Ihnen 
gerne Infos zukommen!

VORTEILE UNSERES FIRMENFITNESS
ANGEBOTS FÜR UNTERNEHMEN

· Nachweislich weniger Krankenstände
· Gesteigerte Arbeitseff ektivität
· Fortschrittliches Unternehmensimage
· Null Investition in Geräte 
· Keine langfristigen Verträge
·  Perfektes Preis-Leistungsmodell auch
aus steuerlicher Sicht

VORTEILE UNSERES FIRMENFITNESS
ANGEBOTS FÜR IHRE MITARBEITER

· Stressabbau
· Ausgleich zum Job
· Zeitersparnis (Fit in der Mittagspause)
· Positive Bindung zum Unternehmen
· Innovative Trainingsmethode
· Preisvorteil ggü. privater Buchung

· Nachweislich weniger Krankenstände · Stressabbau
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kultur im
museumshof

2015

Sa 25.7. | 20 Uhr | Konzert 
Eine musikalische Reise durch Europa 
Kammerorchester Petruskirche Neu-Ulm

So 26.7. | 2.8. | 9.8. | 19 Uhr | Theater
Winterrose – Theater Neu-Ulm

Fr 31.7. | 20.30 Uhr | Konzert
Broom Bezzums – Powerful New Folk

Sa 1.8. | 20.30 Uhr | Musik-Kabarett 
Christoph Reuter – 
Alle sind musikalisch! (außer manche) 

Fr 7.8. | 20.30 Uhr | Weltmusik 
Susanne Ortners & Uli Hoffmeiers –  
Hot Club Nostalgia

Sa 8.8. | 20.30 Uhr | Kabarett
Frederic Hormuth – Mensch ärgere dich!

www.museumshof.neu-ulm.deSP
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KIDS & TEENS
FERIENKURSE
Englisch für 
8- bis 16-Jährige

IN ALLEN SCHULFERIEN: EINE WOCHE LANG 
TÄGLICHER UNTERRICHT MIT VIEL SPASS 
UND MOTIVATION! 

• Aktives Englischsprechen
•  Muttersprachliche Trainer
•  Kleine Lerngruppen mit 

maximal 6 Teilnehmern
•  Einteilung nach Alter und 

Vorkenntnissen

Berlitz Ulm
Münsterplatz 6
Tel. 0731 176 25 20
www.berlitz.de/kidskurse

TERMINE:
• 03.08. – 07.08.15
•  07.09. – 11.09.15
•  02.11. – 06.11.15
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HEIDENHEIM
Kunstmuseum Heidenheim
26. Juli 2015 – 13. September 2015
Bernd Zimmer: Alles fließt. Malerei

GÖPPINGEN
Kunsthalle Göppingen
12. Juli 2015 – 18. Oktober 2015
Urs Lüthi. Jedermann

MEMMINGEN
MEWO Kunsthalle Memmingen
20. Juni 2015 – 20. September 2015
Alexandra Vogt. ‚Ganz Sicher heuer‘

Alexandra Vogt, Ohne Titel, 1992-2014

DIE SPAZZ-KUNSTTIPPS IN DER WEITEREN REGION

AUSSTELLUNGEN/MUSEEN
Ulmer Museum
bis 12.07.2015 
Sonderausstellung »Jerusalem in Ulm. Der 
Flügelaltar aus St. Michael zu den Wengen«
bis 30.08.2015 
Das Ulmer Münster. Installation in 21 Tei-
len. Von Ulmer und Kölner Künstlern
HfG-Archiv Ulm
August 2015 
»HfG Ulm - Von der Stunde Null bis 1968«
10.04.2015 - 25.10.2015 
12 Gegenstände 
Stadthaus Ulm
bis 31.12.2015 
125 Jahre Ulmer Münsterturm. bis 
22.11.2015 
Bild.Turm.Bau - Richard Meier und das 
Ulmer Münster
bis 13.09.2015 
Fotoausstellung: Verborgene Einblicke 
von Matthew G. Beall
Kunsthalle Weishaupt
bis 20.09.2015 
on top. - 21. Triennale Ulmer Kunst
Ulmer Münster
bis 23.08.2015 
»Solar Equation«  von Rafael Lozano-Hemmer
KZ-Gedenkstätte Oberer Kuhberg
bis 31.10.2015 
Erinnern in Ulm – »Auseinandersetzungen 
um den Nationalsozialismus«
Donauschwäbisches Zentralmuseum 
22.06.2015 - 20.09.2015 
Angekommen - Die Integration der Ver-
triebenen in Deutschland
August 2015 
Deutsche Spuren in Südosteuropa 

Museum der Brotkultur
bis 01.11.2015 
Bilderwelt des Frans Francken
Galerie Tobias Schrade
bis 08.08.2015 
Clemens Schneider - Neue Arbeiten auf Papier
15.08.2015 - 12.09.2015 
Patricia Waller - Broken Heroes, Häkelobjekte
Edwin Scharff Museum
bis 27.09.2015 
»… Im Sommer brach der Krieg aus.« Ed-
win Scharff und der Erste Weltkrieg
bis 13.09.2015 
Kindermuseum: Kopfüber Herzwärts - In 
meinem Körper bin ich zu Haus
bis 16.08.2015 
Die Stille im Zentrum des Zyklons: Gerhard 
Marcks und sein Modell Trude Jalowetz
bis 28.08.2016 
Anziehung und Abgrenzung - Ben Mut-
hofer und sein Lehrer Ernst Geitlinger
Ulmer Volkshochschule EinsteinHaus
August 2015 
Ulmer DenkStätte Weiße Rose - Dauer-
ausstellung »wir wollten das andere«
August 2015 
Albert Einstein – Fotos aus seinem Leben
Galerie im Science Park
bis 02.07.2015 
Michael Grudziecki - Sea Forts
Kunstverein Ulm
bis 30.08.2015 
Wolfgang Flad
Galerie Ärztliche Kunst
ab 07.07.2015 
»Einblicke - Ausblicke« Malerei und 
Skulpturen von Dr. Peter Erdmenger und 
Dr. Rainer Frenzel

Caponniere 4
August 2015 
Kunst in der Caponniere: Freie Künstler-
gruppe Ulm/Neu-Ulm
Museum für bildende Kunst im Landkreis 
Neu-Ulm 
August 2015 
Franz Meckl - Nah und vertraut 
August 2015 
Georg Kleber & Jochen Rüth - Zeichnung 
und Plastik 
Federseemuseum Bad Buchau
bis 04.10.2015 
Die Zähmung des Wolfes 
Museum Villa Rot
bis 02.08.2015 
Es liegt was in der Luft - Duft in der Kunst 

FESTE/JUBILÄEN
Münsterplatz
12.08.2015 - 29.08.2015 
Ulmer Weinfest
Freidrichsau, Volksfestplatz 
31.07.2015 - 30.08.2015 
Das Original Französische Dorf - Le Petit 
Paris 2015
Dornstadt,  
Festivalgelände am Lerchenberg 
20. – 22. August 2014 
Obstwiesenfestival - umsonst und draußen 

VORTRAG/FÜHRUNG/AKTION
Friedrichsau, hinter dem SSV-Bad
23.07.2015 - 16.08.2015 
Spatzenwiese - der KinderKulturSommer 
in der Friedrichsau

Traffiti-SWU-Kundencenter/ 
Service Center Neue Mitte
Neue Straße 79, 
Tel. 0731 166-2177, Fax 166-2129
Neu-Ulmer Zeitung
Ludwigstraße 10, 
Tel. 0731 7071-0, Fax 724575
ROXY
Schillerstr. 1/12
Tel. 0731 96862-0, Fax 96862-29
Südwest Presse
Medienhaus, Frauenstraße 77
Tel. 0731 156-855
Schwäbische Zeitung
Kartenservice: 0180 2008007
(Nur 0,06 EUR/Anruf)

KARTENSERVICE

Theater Neu-Ulm, Hermann-Köhl-Straße 3, 
Neu-Ulm, Tel. 0731 553412, www.theater-
neu-ulm.de | TheaterWerkstatt Ulm, Schil-
lerstr. 1, Ulm, Tel. 0731 618788, 07348 
982180, www.theaterwerkstatt-ulm-ev.de 
| Theater Ulm, Herbert-von-Karajan-Platz 1, 
Ulm, Tel. 0731 1614444, www.theater.ulm.de
Tourist-Information 
Stadthaus, Münsterplatz 50, Ulm, Tel. 0731 
1612830, www.tourismus.ulm.de

Wieblingen, Tel. 0731 47844 | Museum der 
Brotkultur, Salzstadelgasse 10, Ulm, Tel. 0731 
69955, www.museum-brotkultur.de | Mu-
seum Söflingen, Klosterhof 18, Ulm/Söflin-
gen, Tel. 0731 382241 | Naturkundliches 
Bildungszentrum, Kornhausgasse 3, Ulm, 
Tel. 0731 1614742, www.naturkunde-muse-
um.de | Ulmer Museum, Marktplatz 9, Ulm, 
Tel. 0731 1614330, www.museum.ulm.de | 
Dokumentationszentrum Oberer Kuhberg: 
KZ-Gedenkstätte, Ulm, Tel. 0731 21312, www.
dzokulm.telebus.de | Ulmer DenkStätte, 
Weiße Rose, Ulmer Vh, Kornhausplatz 5 (Ein-
steinHaus), Ulm, Tel. 0731 153013 | Museum 
im Konventbau mit Bibliothekssaal, 
Schlossstraße, Wiblingen, Tel. 0731 5028675 
| Walther Collection, Reichenauerstr. 21, 
89233 Neu-Ulm, Tel. 0731 1769143, www.
walthercollection.com
Sonstige 
Ratiopharm-Arena, Europastraße 25, Neu-
Ulm, Tel. 0731 206410 | Ulm-Messe, Böfin-
ger Str. 50, Ulm, Tel. 0731 922990, www.
ulm-messe.de | Unitas Loge Ulm, Walfisch-
gasse 24, Ulm, www.unitas-ulm.de | Vh Ulm 
(vh), Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 0731 15300, 
www.vh-ulm.de
Theater 
adk Ulm, Fort Unterer Kuhberg 12, Ulm, Tel. 
0731 387531, www.adk-ulm.de | Akademie-
theater Ulm, Wagnerstr. 1, Ulm, Tel. 0731 
1614724, www.jungebuehne-ulm.de | The-
aterei Herrlingen, Oberherrlingerstraße 22, 
Herrlingen-Blaustein, VVK 0731 268177 | 

ADRESSEN
Bibliotheken 
Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, Ulm, Tel. 
0731 1614100, www.stadtbibliothek.ulm.de 
| Stadtbücherei Neu-Ulm, Heiner-Metzger-
Platz 1, Neu-Ulm, Tel. 0731 70502350,  
www.stadtbuecherei.neu-ulm.de
Galerien 
Kunstverein Ulm e.V., Kramgasse 4, Ulm, Tel. 
0731 66258, www.kunstverein-ulm.de | 
Künstlergilde Ulm, Nagelstraße 24, Ulm, Tel. 
0731 28215, www.kuenstlergilde.telebus.de 
| Wiblinger Schloss-Galerie, Schloss Str. 7, 
Wiblingen, Tel. 0731 1596914 | Galerie Tobi-
as Schrade, Auf der Insel 2, Ulm, Tel. 0731 
1755660, www.galerie-tobias-schrade.de | 
Galerie Sebastianskapelle, Hahnengasse 
25, Ulm | Galerie im Kornhauskeller Pro Arte 
Kunststiftung, Hafengasse 19, Ulm, Tel. 0731 
619576, www.proarte-ulmer-kunststiftung.
de | Stadthaus, Münsterplatz, Ulm, Tel. 0731 
1617700, www.stadthaus.ulm.de | Künst-
lerhaus Ulm, Im Ochsenhäuser Hof, Grüner 
Hof 5, Ulm, Tel. 0731 1761726, www.kuenst-
lerhaus-ulm.de
Kinder 
Kindertheater Werkstatt, Schillerstr. 1, Ulm, 
Tel. 07392 96 99 386, www.kinder-theater-
werkstatt.de | kontiki Kulturwerkstatt, 
Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 0731 153032, 
www.kontiki-ulm.de | 1. Ulmer Kasperle 
Theater, Büchsengasse 3, Ulm, Tel. 0731 
6022264, www.kasperletheaterulm.de | 
Ulmer Spielschachtel, Unterer Kuhberg 10, 
Ulm, Tel. 0731 31506, www.luftikuss-ulm.de 
| Topolino Figurentheater, Gartenstraße 13, 
Neu-Ulm, Tel. 0731 713800, www.topolino-
figurentheater.de
Kultur 
Charivari, Stuttgarter Str. 13, Ulm, Tel. 0731 
1615442 | CAT, Prittwitzstr. 36, Ulm, Tel. 0731 
601110, www.cat-Café.de | Edwin-Scharff-
Haus, Silcherstr. 40, Neu-Ulm, Tel. 0731 
80080 | Kornhaus, Kornhausplatz, Ulm, Tel. 
0731 922990 | Kulturzentrum Wolfgang-
Eychmüller-Haus, Hettstedter Platz 1, 
89269 Vöhringen, www.voehringen.de, Tel. 
07306 9622-70 | Jazzkeller Sauschdall, 
Prittwitzstr. 10, Ulm, Tel. 0731 601210, www.
sauschdall.de | KCC Kultur-Creative-Center, 
Pfarrer-Weiß-Weg 16-18, Ulm-Söflingen, Tel. 
0731 3870767, www.kcc-theater.de | Kunst-
Werke. V./JazzWerk, Lehle 61, Ulm, Tel. 0731 
26400018, www.kunstwerk-ulm.de | Pfleg-
hofsaal Langenau, Kirchgasse 9, 89129 
Langenau, Tel. 07345/9622-140, www.
pfleghof-langenau.de | ROXY – Kultur in Ulm, 
Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 0731 968620, www.
roxy.ulm.de | Stadthaus, Münsterplatz, Ulm, 
Tel. 0731 1617700, www.stadthaus.ulm.de | 
Kulturhaus Schloss Großlaupheim, Kirch-
berg 11, Laupheim, Tel. 07392 9680016 | 
Zehntstadel Leipheim, Schlosshof 2, Lei-
pheim, Tel. 08221 7070, www.zehntstadel-
leipheim.de
Museen/Sammlungen 
Donauschwäbisches Zentralmuseum Ulm 
(DZM), Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 0731 
962540, www.dzm-museum.de | Heimat-
museum Pfuhl, Hauptstraße 73, Neu-Ulm/
Pfuhl, Tel. 0731 7050180 | Kunsthalle Weis-
haupt, Hans-und-Sophie-Scholl-Platz 1, 
Ulm, Tel. 0731 1614360, www.kunsthalle-
weishaupt.de | Edwin Scharff Museum. 
Kunstmuseum. Kindermuseum. Erlebnis-
räume, Petrusplatz 4, Neu-Ulm, Tel. 0731 
70505055, www.edwin.scharff.museum.de 
| Mikroskopmuseum, Schlossstraße 30 A, 

Mehr Informationen zum  
Veranstaltungsprogramm  

finden Sie im Internet unter: 
www.ulm.de/veranstaltungen NEU

Gratis an 
über 
600 STELLEN 
erhältlich

www.ksm-verlag.de

ANZEIGE

Florian Buchmaier Marcel Wagner

/regiotvschwaben
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Pizza online: 
joeys.de

Joey’s Ulm · Frauenstr. 38-40
Tel 0731 – 155 396 0
Immer eine frische Idee!

Bitte für Rückfragen hier Telefonnummer eintragen:

Einzu lösen bei Joey’s Ulm. Nur ein Cou pon pro Bestellung. Nicht kombinier bar mit anderen 
Angeboten, Gut schei nen oder Coupons. Keine Bar aus zahlung.

Widerspruchsrecht Datennutzung: Hinweise s. unter joeys.de/datenschutz

Bei einem Mindestbestell-
wert von 10,00 € erhalten 
Sie gegen Couponabgabe 
2,00 € Rabatt!

✃

Joeys150_Coupon_74x105_oat.indd   1 13.05.15   17:01

Akt-Fotoshootings auf TfP-Basis möglich | ohne Kosten – Infos & Referenzen siehe Website | www.dmg-fotografie.de

aktfotografie

dmg-f-Anz_SpaZz_201312.indd   1 15.11.13   15:17

 AKTUELLE TOP-JOBS

JETZT BEWERBEN UNTER WWW.JOBS-ULM.DE

Brauerei Gold Ochsen GmbH
 Fachkraft (m/w) vertriebsseitige Qualitätssicherung – Gastronomie

Dr. Willi Knoll GmbH & Co. KG
 Stellvertretende Leitung betriebliche Instanthaltung (m/w)

Magirus GmbH
 Vertriebs-/Sales-Manager für Asien-Pazifik (m/w)

Mayser GmbH & Co. KG
 Projektleiter Automotive (m/w) 

Wir verkaufen Ihre Immobile 
sicher und schnell zum  
bestmöglichen Marktpreis.

Tentschert Immobilien GmbH & Co. KG
Frauenstraße 7 | 89073 Ulm

Telefon: 0731.37 95 22-0
www.tentschert.de

Anonyme
AIDS-Beratung

Schillerstr. 30 
89077 Ulm

Tel. 07 31 / 185 17 20

Nichtraucherhotel
Neuer Graben 17
89073 Ulm-Donau
Tel. (07 31) 97 52 79-0
Fax (07 31) 97 52 79-399

www.hotel-neuthor.de

Frauenstraße 51
89073 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 96 49-0
Fax (07 31) 96 49-499

www.comfor.de

Der KSM Verlag ist Ihr 
Partner für innovative 
Kundenzeitschriften.
www.ksm-verlag.de
Telefon 0731 3783293

Kundenmagazin 
gewünscht –
Verlag gefunden

info@geiselmann-printkommunikation.de | Laupheim | Tel. 07392 97 72 - 0 
www.printkommunikation.de

?

Wir suchen 
einen Juniorverkäufer  
Direktmailingprodukte 

(m/w)

Einstieg ab  
sofort möglich

Ein junges  
motiviertes Team 
wartet auf Sie

www.geiselmann-printkommunikation.de/jobs

» Bedarfsgerechte Dienstleistungen  
rund ums Büro

» Übernehme Büroarbeiten vor Ort  
oder über Homeoffice

» zeitlich flexibel und zuverlässig

 Anfragen bitte per E-mail:  
s.schwaier-buero@email.de

Büroservice  
Sabine Schwaier

AZ0810_Schwaier.indd   1 18.09.2008   15:32:53 Uhr
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An welchem Ort in Ulm oder 
Neu-Ulm fühlen Sie sich be-
sonders wohl?
In der Ulmer Innenstadt.

Welche Musik hören Sie privat 
am liebsten?
Das kann ich gar nicht so 
genau sagen. Mein Herz 
schlägt für Johny Cash. Ich 
habe aber auch ein Faible 
für Techno. Das ist sehr 
stimmungs- und situati-
onsabhängig.

Was ist Ihre größte Leiden-
schaft?
Die Musik.

Was wünschen Sie sich für 
die nächsten 20 Jahre Radio 
free FM?
Dass Radio free FM genau 
so ein tolles Projekt bleibt, 
wie es in den letzten 20 Jah-
ren war und dass wir uns 
gleichzeitig weiterentwi-
ckeln und nie stehenblei-
ben.

»Wir wollen  
noch präsenter 
werden!«

Interview

Vor 20 Jahren standen die Zeichen gut für 
ein nicht-kommerzielles Radio in Ulm. Die 
Stadt war nicht zu groß und nicht zu klein 
und so entstand ein Sender, der eine Alter-
native zu den klassischen Sendeanstalten 
bilden wollte und dies bis heute tut. Raffael 
Schmidt war von Anfang an dabei und er-
innert sich: »Natürlich war ein Grund auch, 
dass wir Musik spielen wollten, die uns in-
teressiert! Aber hauptsächlich wollten wir 
eine Alternative bieten und einen Sender 
schaffen, der die Bürger in das Programm 
einbindet.« Der Plan scheint aufgegangen 
zu sein. 140 Redakteure gestalten bei free 
FM ehrenamtlich ein buntes Programm. Ne-
ben zwei Magazin-Sendungen täglich, die 
sich mit tagesaktuellen, regionalen Themen 
beschäftigen, gibt es jeden Tag die »Platt-
form«. Eine Sendung, in der eine Stunde lang 
Ulmer zu Wort kommen, sich vorstellen und 
ihr Anliegen an die Öffentlichkeit tragen 
können. Dabei ist es egal, ob man Bienen-

züchter, Künstler oder ein Verein ist.
Doch wie finanziert sich der Sender? »Ein Teil 
kommt durch die Mitgliedsbeiträge in un-
serem Verein zustande. Zudem erhalten wir 
Spenden und Förderungen, zum Beispiel 
von der Landesanstalt für Kommunikation. 
Aber die Finanzierung ist immer eine Grat-
wanderung«, erzählt Raffael Schmidt, der 
1994, also genau genommen noch vor dem 
Start des Senders, zu Radio free FM kam. 
Sein damaliger Deutschlehrer gründete die 
Jugendredaktion des Radios und in dieser 
war Raffael Schmidt schließlich auch tätig. 
Es folgten acht Jahre im Vorstand des Ver-
eins und dann eine Pause, in der er nicht ak-
tiv im Verein tätig war. Vor eineinhalb Jah-
ren stieß er wieder dazu, um unter anderem 
die Events zum Jubiläum zu organisieren. 
»Ich habe alle Redaktionen abtelefoniert. 
Jede Redaktion hat dann eine passende Lo-
cation gesucht und die Gastronomen waren 
schnell dabei. Damit stand das Gerüst des 
Jubiläums«, erzählt Raffael Schmidt. Ge-
plant waren ursprünglich 20 Events, an 20 
Tagen, an 20 Orten. Heraus kamen am Ende 
28 Veranstaltungen, mit denen die Veran-
stalter durchweg zufrieden sind.

des Monats

Das nichtkommerzielle Radio free FM feiert 
heuer sein 20-jähriges Jubiläum. Wir 
sprachen mit Programmratsmitglied und 
Jubiläums-Koordinator Raffael Schmidt

Menschenkennerin // Andrada Cretu

INFORMATION
www.freefm.de

ANZEIGE

AZ_Spazz_1/4 quer.indd   1 16.05.14   12:20



Möbelhaus Borst GmbH + Co., Karpfenweg 8, 89584 Ehingen, Tel. 07391/587- 0, www.moebel-borst.de

Gilt nur bei Neuaufträgen. 
Rabatt inkl. Anzahlungs-
vergütung.

Teilnahmebedingungen sehen Sie unter www.moebel-borst.de

Mit freundlicher 
Unterstützung  
unserer Hersteller!
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